
CVJMagazin 
Aktuelles aus dem CVJM Nürnberg	 Januar - März (1) 2018

Nr
. 1

80
1 

Po
st

ve
rt

rie
bs

st
üc

k 
B7

15
9F

Kommt: Thema: Läuft: Erlebt:
Lichtblick, 
Events uvm.

18plus Aktivitäten im 
CVJM

Familien,
Generationen...

Seite 4 Seite 14 Seite 24 Seite 44



Inhalt

44 ERLEBT

46 DANKESBRIEF

47 GEMEINSCHAFTS- 
UNTERKUNFT

48

50

51

CHRIST ODER  
CHINESE?

TALENTSCHMIEDE

RUMÄNIEN

4 KOMMT

6 Lichtblick

7 Bibel-Intensiv-Tage
Abensmahlsfeier

8 JustGod
Praystival

9

10

11

12

KostBar
Burg Cadolzburg

Zeit zu Zweit

Krippenweg
Ammerndorf
Weitersagen-
Nachmittage

Treppenhaus-
Lounge

14 Thema:
18plus

24 LÄUFT

26 SPORT

28 KINDER

30 JUGEND 

32 18PLUS 

34 FAMILIEN

36 ERWACHSENE

38 HALBZEIT/55+

40 SENIOREN/
BÄCKERABTEILUNG 

42 ALLE GENERATIONEN 

ENGAGIERT

54 MITARBEITER-
GEMEINSCHAFT
Termine, Teams

56

58

MITGLIEDER 
Geburtstage, 
neue Mitglieder

JAHRESKALENDER
2018 im Überblick

62 WOCHEN-
PROGRAMM
in Übersicht

63 ANSPRECH-
PARTNER
Mehr Infos, Impres-
sum, Vorstand, Beirat, 
Spendenbarometer

2 CVJM MAGAZIN JANUAR - MÄRZ  2018



18PLUS = 
JUNG UND ERWACHSEN!

Was für eine phantastische Lebensphase! 
Abflug aus dem bisherigen Nest, Landung in 
einer neuen Umgebung, z. B. in einer neuen 
Stadt zum Freiwilligen Sozialen Jahr oder dem 
Studium, oder ‚irgendwo‘ in der Welt.
Ungeahnte Möglichkeiten und Freiheiten. 
Eine Zeit der Entdeckungen und Experimente. 
Eine Zeit des Herausfindens von Eigenem und 
Ertasten des Zukünftigen!

Natürlich beginnt das alles nicht erst mit dem 
18ten Geburtstag und endet ‚pünktlich‘ im 
Übergang vom 27ten auf das 28te Lebensjahr. 
Aber in dieser Zeitspanne entwickelt sich häu-
fig sehr viel Dynamik; Entscheidungen wurden 
getroffen und ausprobiert. Vieles lässt sich 
noch einmal ganz anders denken und lenken!

Mit dem Engagement für Junge Erwachsene 
begann der CVJM in London.
Ein junger Mann, George Williams, begann in 
seinem Arbeitsumfeld nach Feierabend mit 
den anderen Azubis und Gesellen die Bibel zu 
lesen. Ein deutlicher Unterschied zu den Frei-
zeitmöglichkeiten einer Großstadt wie London 
zur Zeit der Industriellen Revolution.
Auch in Nürnberg startete die Arbeit des CVJM 
unter Jungen Erwachsenen.
Und wenn wir heute mit großer Freude die 
Bewegungen in unserem Jungen Erwach-
senenbereich (und ebenso im Kinder- und 
Jugendbereich) wahrnehmen, dann sehen wir, 
wie junge Erwachsene mitgestalten, Verant-
wortung übernehmen und ihrem Sinn im und 
für das Leben Gestalt geben.
Denn auch diese Wahrnehmung gehört zu 
unserem ‚täglichen Geschäft‘ :
Junge Menschen fragen und suchen nach 
dem, was bei allen äußeren Freiheiten und 

multi-optionalen 
Gegebenheiten 
überhaupt noch 
verlässlich ist.

In aller Dynamik und 
Veränderungsmöglichkeit 
nehmen wir Anteil an der 
Sehnsucht nach dem Ver-
lässlichen, nach Freundschaft, 
Heimat und (nicht selten) neuer 
Familie! Junge Menschen fragen 
nach dem eigenen Platz in dieser 
Gesellschaft. Es bleiben die Fragen 
nach der eigenen Originalität - und dem, 
wozu es sich lohnt zu leben! Das sind 
keineswegs depressive Haltungen, sondern 
ist häufig kraftvolles Suchen.
Was für ein Vorrecht, als CVJM Nürnberg diese 
Suche zu begleiten und das phantastische 
Angebot im christlichen Glauben zu eröffnen!

Die grundlegenden Fragen des Lebens nach 
dem Woher, Wohin und Wozu werden in der 
persönlichen Freundschaft mit Jesus von ihm 
her beantwortet und der Raum für das eigene 
Leben erfährt Weite, Tiefe, Vergewisserung 
und  Beheimatung!

Egal, in welchem Lebensalter Du bist: sei herz-
lich willkommen zu den Hoffnungsangeboten 
unseres CVJM! Wir laden Dich herzlich ein, die 
eigenen Fragen bei uns zu stellen. Und wir 
wollen gerne versuchen, antwortfähig zu sein 
über die Hoffnung, die uns belebt und diesen 
CVJM vor 120 Jahren ins Leben gerufen hat!

DIRK MOLDENHAUER

Editorial
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Kommt

LICHTBLICK

Follower – meint so viel wie „überfließendes Leben durch Nachfolge“.
Gut über Jesus denken, an ihn als Christus und Erlöser für diese Welt glauben – das 

ist das Eine. Doch dann gibt es noch die Entdeckung, dass Jesus Menschen in seine 
Nachfolge ruft und unser Leben in die eigentliche Berufung unseres Daseins 

finden kann. Wie wunderbar ist es, im eigenen Leben zu wissen: ich bin geliebt 
und wertgeschätzt! Wer nah bei Jesus zu Hause ist, wird erfüllt sein!

Follower – Nachfolger Jesu erleben überfließendes Leben! 
Erlebe den Unterschied und überfließendes Leben - 

für Dich und andere!

Termine:

14.1. // … vergeben; Lukas 17,1-4
28.1. // … bitten; Lukas 18,1-8
11.2. // … fangt an; Lukas 24, 36-48
18.2. // Special: Familiengottesdienst Abschluss Kinderpowertage

4.3. // … von der Schönheit der Gemeinde
18.3. // … von dem Ort gemeinsamer Anbetung

Neue Serie ab März:

@Home – zu Hause sein,
meint so viel wie: ich weiß wo ich hin gehöre. Ich bin 
nicht allein auf mich gestellt. Da gibt es einen Raum 
in dem ich angenommen bin. Als Familie gehören 
wir zusammen, wir wissen um unsere Stärken und 
Schwächen, um unsere Selbstverständlichkeiten im 
Zueinander und Miteinander. Wir kennen unsere 
Aufgaben und helfen dem großen Ganzen. Wir 
können Lachen, Weinen, Streiten – und bleiben 
beieinander zum Lob Gottes.

Zeit: jeweils 10.30 Uhr mit anschließendem 
Kaffee und überfließender Begegnung unterei-
nander

Ort: CVJM Nürnberg-Kornmarkt

F     low
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GEMEINSAME ABENDMAHLSFEIER ST. JAKOBS-KIRCHE
DIENSTAG, 27.3.2018

Herzliche Einladung an die gesamte Vereinsfamilie des CVJM Nürnberg!
Miteinander das Passionsgeschehen bedenken und sich hineinnehmen lassen 
in den Weg Jesu.
Unter den Leitgedanken: „LIEBE. LIEBE FÜR DICH. LIEBE FÜR MICH. 
LIEBE FÜR ALLE“ feiern wir zusammen mit Pfr. Tobias Fritsche.

Termin: 27.3.
Zeit: 19.30 Uhr
Ort: St. Jakobskirche, Nürnberg

BIBEL-INTENSIV-TAGE 
23.2. – 29.3.

Die Passionszeit ist eine besondere Zeit. „Passion“ kommt aus 
dem Griechischen und heißt „erleiden, erdulden“. In dieser Zeit des 
Kirchenjahres steht die Leidensgeschichte Jesu im Vordergrund. Hinter 
dieser Geschichte steht der Mensch Jesus. Und der tiefe Glaube, dass Jesus 
das, was mit ihm passiert ist, für uns Menschen getan hat. Wir wollen tiefer 
in die Leidensgeschichte Jesu eintauchen und uns fragen, was das mit uns 
persönlich zu tun hat. Es ist nicht einfach zu verstehen, dass Gott in Jesus leidet 
und am Kreuz stirbt. Wir wollen uns gemeinsam auf eine Entdeckungsreise ma-
chen, um den Geheimnissen der letzten Tage Jesu auf die Spur zu kommen. Dazu 
lesen wir Texte aus dem Markusevangelium.
 
Wir treffen uns jeweils um 10 Uhr zu einer Tasse Kaffee oder Tee, nehmen uns dann Zeit 
für die einzelnen Themen und beschließen mit einem gemeinsamen Mittagessen unser 
Treffen.

Die Themen und Referenten:
23.2. Passion – NICHT UNERWARTET      		  - Angelika Böhm
2.3. Passion – VERTRAUEN und TREUE   		  - Michael Götz
9.3. Passion – UNGLAUBLICHES 			   - Gunder Gräbner
16.3. Passion  – LÜGE				    - Gunder Gräbner
23.3. Passion – VERURTEILUNG und VERSPOTTUNG	 - Alfred Maurer
29.3. Passion – VOLLBRACHT			   - Silke Traub/ Angelika Böhm
	 > Gründonnerstag, 15 Uhr mit Tischabendmahlsfeier

Teilnehmergebühr: 30 € für Getränke, Mittagessen, Material
Anmeldung erforderlich - Bitte Sonderprospekt beachten!

CVJM MAGAZIN JANUAR - MÄRZ  2018 7 



Kommt

JUSTGOD
JUGENDGOTTESDIENST    

Der kreative Gottesdienst, in dem man nur „gewinnen“ kann. 
Nämlich neue Einsichten, gute Freunde, leckeres Essen, eine 
geniale Botschaft oder einfach eine gute Zeit. Schau doch mal 
vorbei!
für Jugendliche ab 13 Jahren

Termin: Freitag, 23. Februar, 18.00 – 21.00 Uhr (justFAITH)
Ort: CVJM, Kornmarkt 6 (Studio, 1. UG) 
Kontakt: Gabriel.Kiessling@cvjm-nuernberg.de 20629-26

PRAYSTIVAL
JUGENDGEBETSABEND

Jedes Jahr kommen zum Start ins neue Jahr mehrere hundert 
Jugendliche aus den verschiedensten Gemeinden Nürnbergs zu 
einem Gebetsabend zusammen. Musik, Message & viele tolle 
Begegnungen könnt ihr hier erleben – dieses Jahr in der Baptis-

tengemeinde am Südring! 

für Jugendliche ab 13 Jahren
Termin: 19.01. ab 17.00 Uhr

Kontakt: Gabriel.Kiessling@cvjm-nuernberg.de 
20629-26

Weitere Infos auf facebook.de/praystival

ju
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BURG CADOLZBURG UND DAS LAND DER MARKGRAFEN
TAGESBUSAUSFLUG

Die Cadolzburg erstrahlt nach jahrelanger gründlicher Restaurierung 
seit einem halben Jahr in neuem Glanz. Sie zu besuchen und bei einer 
Führung kennenzulernen, ist für uns Nürnberger eine echte Horizont-
erweiterung.
Im Anschluss an die Führung speisen wir im Landgasthof „Hammer-
schmiede“ in Birnbaum. Die Rückfahrt macht uns bekannt mit einem 
Teil des früheren fränkischen Markgrafenlandes und seiner Geschichte. 

Termin: Donnerstag, 8. Februar 2018, 9.00 – 17.00 Uhr
Reiseleitung: Konrad Herdegen
Anmeldung: im CVJM-Büro,  206 290 oder bei den CVJM-
Veranstaltungen 
Kosten: 24€ für Busfahrt, Eintritt, Führungsgebühr und Trink-
gelder

Herzliche Einladung zum Beamer-Vortrag von Konrad 
Herdegen: „Burg Cadolzburg – ihre historische Bedeu-
tung und ihre neugestaltete Ausstattung“ am 
Donnerstag, 25. Januar 2018 um 15 Uhr im CVJM-
Haus, Kornmarkt 6 
Bitte ausführlichen Sonderprospekt beachten!

KOSTBAR
FÜR JUNGE ERWACHSENE

Unsere kostBar geht in die nächste Runde! Auch diesmal erwarten dich 
eine lässige Atmosphäre, ein gutes Getränk und coole Gemeinschaft 
sowie zwei Special-Events. Wir wollen zusammen abhängen, quatschen 
und Gott feiern. Komm vorbei!
Wir freuen uns auf dich!

Termine: 1.2.  // 12.4. (Predigt-Slam)
Zeit: donnerstags, 20.00 Uhr
Wo: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6, Studio 1.UG
Kontakt: Jonathan.Schlee@cvjm-nuernberg.de 
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Kommt

ZEIT ZU ZWEIT
    

Ist es euch wichtig, Zeit als Paar miteinander zu finden?
Dann haben wir dazu ein Angebot:

Auftaktabend der „Zeit zu zweit“ am 09.02. um 19.00 Uhr
Ein Abend in entspannter Atmosphäre mit Fingerfood und Impulsen für 
den Beziehungsalltag. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, als Paar 
miteinander ins Gespräch zu kommen.

Rückmeldung für den Auftaktabend bis 02.02.2018 erforderlich 
Eintritt frei

Weitere Genussabende „Zeit zu zweit“ in ähnlicher Form mit einem 
gemeinsamen Abendessen und Impulsen finden an folgenden Abenden 
statt:

Termine und Themen:
09.03. – Die Kunst zu kommunizieren
16.03. – Konflikte gemeinsam bewältigen
23.03. – Die Kraft der Vergebung erfahren
06.04. – Die Sprachen der Liebe neu kennen lernen
13.04. – Zärtlichkeiten und Sex

Für die Genussabende „Zeit zu zweit“ ist die Anmeldung bis 
02.03.2018 erforderlich.

Kontakt:	 Dirk.Moldenhauer@cvjm-nuernberg.de  
		  20629-22

Ort: CVJM Nürnberg, Kornmarkt 6, 90402 Nürnberg 
Zeit: 19.00 Uhr 

Kosten: 110€ pro Paar
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KRIPPENWEG IN AMMERNDORF
HALBTAGESFAHRT AM MITTWOCH, 3. JANUAR

„Die Sterne zeigen den Weg“   
Die Besucher spazieren durch die Gassen und bewundern an 30 Statio-
nen die vielen Krippen hinter den Fenstern, in den Nischen und Ecken 
des historischen Ortskernes. Krippen verschiedenster Form und 
Stilrichtungen sind zu sehen.

Kosten: 22€ für Fahrt mit dem Bus, Kaffee & Kuchen, Führung 
Krippenweg, Trinkgelder, Bratwurstessen – ohne Getränke
Anmeldung erforderlich! 
Anmeldelisten liegen bei Veranstaltungen sowie im 
CVJM-Büro aus
Kontakt: CVJM-Büro, 206 290
Bitte ausführlichen Sonderprospekt beachten!

WEITERSAGEN - NACHMITTAGE
MIT SILKE TRAUB

Wir wollen besonders Menschen einladen, die auf der Suche sind 
und viele Fragen zum Thema Glauben, Bibel, Jesus, Gott und die 
Welt haben.

30.1. „Das kann ich nicht glauben, es sei denn …“
31.1. „Wozu brauche ich Jesus?!“
1.2. „ Ich bin enttäuscht!“

Für alle, die noch mehr wollen bzw. nachmittags arbeiten müssen, gibt es 
ein Treffen am Abend:
1.2. 19.00 Uhr „Nichts als Schwierigkeiten“
> Freunde, Nachbarn, Wanderkameraden einladen!

Termine: 30.1. // 31.1. // 1.2. jeweils 15.00 Uhr
Bitte Sonderprospekt beachten!
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KULTUR
Ob Funkgrooves, Rock, Jazz, HipHop 
oder Impro-Theater - auf  unserer 
Bühne geht es bunt zu und das ist so 
gewollt. Auf der nächsten Seite findest 
du mehr Informationen mit Terminen 
und Bands. 
Der Eintritt ist frei!
Ab 20.30 Uhr,
Termine:  27.1. // 24.2. // 24.3. // 14.4.

Gabriel.Kiessling@cvjm-nuernberg.de

APP
Anwendungen (Apps) für Männer! 
Bei Kneipenatmosphäre vielseitige 
Angebote ausprobieren.
Ab 19.00 Uhr

Termine: 
18.1. (Erste Hilfe für Männer)
22.2. (Bratwurst selbstgemacht) 
15.3. (Kegeln)
Dirk.Moldenhauer@cvjm-nuernberg.de

WORLD
Lust, etwas weltweit zu bewegen? 
Partnerschaften mit Rumänien 
koordinieren? Integration von 
Migranten fördern? Dann bist du 
hier richtig!

Termine erst wieder im Früh- 
sommer 2018

Maja.Halmen@cvjm-nuernberg.de

Der gute Start ins Wochenende!
Ein Abend voller Überraschungen: miteinander es-
sen, spielen, Gaudi machen oder dich in Workshops 
ausprobieren. Suchst du einen Platz, um DEINE 
Fragen über Gott & die Welt zu stellen und dich mit 
anderen auszutauschen? Dann schau bei den So-
farunden vorbei!
Termine: jeden Freitag ab 18.00 Uhr
(Termine für Sofarunden & justGOD findest du im 
Web)
Gabriel.Kiessling@cvjm-nuernberg.de

SonRISE

entspannen · feiern · genießen 
Die Treppenhaus-Lounge ist ein offenes Wohnzimmer für alle, die 
in der Stadt mal abschalten, ausspannen, runterfahren müssen. 
Die Musik ist chillig, der Kühlschrank ist nicht weit und keiner 
will was von einem - nicht mal,  dass man was bestellt.

TREPPENHAUS
LOUNGE

www.treppenhaus-lounge.de
Öffnungszeiten Café: 
Montag 10.00 - 19.00 Uhr 
Dienstag 10.00 - 18.00  Uhr
Mittwoch – Samstag 10.00 -19.00 Uhr
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KULTUR
SA 27.1.	 ISAPHON
Vier Hände, zwei Stimmen und Instrumente ohne Ende: das ist Isaphon 
aus Nürnberg.
Das erste Album ist bereits erschienen und lässt bei jedem Hören eine 
neue, liebevolle Kleinigkeit entdecken.
Die Zwei-Frau-Band komponiert mit Liebe zum ironischen Detail, spielt 
mit dem doppelten Boden in deutschen Texten und wird vom Klein-
kunstpublikum für herzerwärmende Formulierungen geschätzt.

SA 24.2.	 HE TOLD ME TO
‚He Told Me To‘ ist eingängiger Indie-Pop. Musik, bei der man den Refrain 
nicht suchen muss, die sich aber dennoch erlaubt, Muster zu durchbrechen 
und neue Wege zu gehen. Während ein melancholischer Unterton bleibt, 
treibt das Set des loopenden Songwriters durch HipHop inspirierte Beats, 
beflügelnde Mitsingnummern und schmachtende Balladen. Und entgegen 
all der Abgrenzungsversuche zum Mainstream-Pop: der Booty darf trotz-
dem shaken.

SA 24.3.	 DANIEL MCFARLANE
Danny MacFarlane & Friends werden an diesem Abend zwei Stunden lang 
Lieder der christlichen Rock-Band "Petra" spielen.
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Thema 18PLUS

Die Shell-Jugendstu-
die untersucht schon 

seit vielen Jahren die 
Lebenswelt junger Men-

schen. Die neuste Studie 
erschien vor zwei Jahren. Da-

mals wurde für die 17. Shell-
Jugendstudie eine repräsentativ 

zusammengesetzte Stichprobe von 
2.558 Jugendlichen im Alter von 12 

bis 25 Jahren befragt. 

Dabei kam heraus, dass die Jugend den 
Herausforderungen ihres Lebens eher 
pragmatisch gegenüberstehen. Sie wün-
schen sich Sicherheit und positive so-
ziale Beziehungen. Aber sie sind auch 
bereit, sich für die Belange anderer Men-
schen oder der Gesellschaft einzusetzen. 
Ein zentraler Orientierungspunkt sind 
Leistungsnormen, darüber hinaus haben 
aber auch auch Tradition und Tugend 
eine Bedeutung. Gleichzeitig wurden 
auch wieder vermehrt idealistische Vor-
stellungen bei der Zukunftsorientierung 
gefunden.

Werte wie Freundschaft, Partnerschaft 
und Familie stehen bei Jugendlichen an 

erster Stelle. 89 
Prozent finden es 
besonders wichtig, 
gute Freunde zu ha-
ben; 85 Prozent, einen 
Partner zu haben, dem 
sie vertrauen können, 
und 72 Prozent, ein gutes 
Familienleben zu führen.

Fast zwei Drittel der Jugendlichen 
legen großen Wert auf den Respekt 
vor Gesetz und Ordnung und vie-
le wollen fleißig und ehrgeizig sein. 
Wichtiger als in den vorigen Studien ist 
ihnen die Bereitschaft zum umwelt- und  
gesundheitsbewussten Verhalten. Dage-
gen haben materielle Dinge wie Macht 
oder ein hoher Lebensstandard eher an 
Bedeutung verloren. Sehr viele Jugend-
liche finden es wichtig, „die Vielfalt der 
Menschen anzuerkennen und zu respek-
tieren“. Mehr Infos gibt es im Internet un-
ter http://cvjm-n.de/studie

Wir haben auch die Mitarbeiter im 18plus 
Bereich nach Ihren Wünschen, Ängsten 
und Hoffnungen gefragt. Auf der nächs-
ten Seite sind ihre Antworten.

HOFFUNGEN 
- WÜNSCHE - 

ÄNGSTE
GEDANKEN 

DER GENERATION 
18PLUS
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> MEIN WUNSCH IST ES, EIN ERFÜLLTES LEBEN ZU LEBEN. <

> PERFEKT WÄRE, WENN ICH ÜBER NACHT 
KLAVIER SPIELEN KÖNNTE. <

>MEIN WUNSCH IST ES, EINEN LEBENSPLAN UND 
BERUF ZU FINDEN, SODASS ICH ZUFRIEDEN UND 
AUSGEGLICHEN LEBEN KANN. <

> ICH HABE ANGST, DASS ICH MEINE BERUFUNG IM LEBEN NICHT FINDE. <

> ICH HABE DIE SEHNSUCHT NACH TIEFGEHENDEN BEZIEHUNGEN ZU GOTT, FREUNDEN UND ZU MEINER FAMILIE. <

> ICH SEHNE MICH DANACH, DASS IN UNSERER GESELLSCHAFT 

NICHT DIE SCHÄDLICHEN NACHRICHTEN UND LAUTE DESTRUKTIVE 

STIMMEN ÜBERWIEGEN, SONDERN HEILSAME UND LIEBEVOLLE 
MEINUNGEN LAUT WERDEN <

> ICH WÜNSCHE MIR, DASS ICH MENSCHEN, DENEN ICH IN MEINEM LEBEN BEGEGNE, ANNEHMEN KANN 
SO WIE SIE SIND UND NIEMANDEN VERLETZE. <

> ICH SEHNE MICH NACH ECHTEN, TIEFGEHENDEN FREUNDSCHAFTEN. <

> ICH SEHNE MICH DANACH, IMMER WENN ICH ES BRAUCHE, 
EINE MÖGLICHKEIT ZU HABEN, ZUR RUHE ZU KOMMEN. <

> ICH SEHNE MICH NACH EINER ENGEREN BEZIEHUNG ZU GOTT. <

> ICH SEHNE MICH NACH DER FERNE < » G
ED

AN
KE

N> ICH WÜNSCHE MIR EIN GRÖSSERES HERZ FÜR DIE 
LEUTE UM MICH HERUM − UND EINE NEUE GITARRE. <

> ICH WÜNSCHE MIR, DASS MEIN LEBEN AM ENDE ETWAS BEWIRKT HAT. <

> ICH WÜNSCHE MIR EINEN JOB, DER MICH ERFÜLLT UND GUT BEZAHLT IST, 
UM GENUG ZEIT FÜR MICH, FREUNDE UND FAMILIE ZU HABEN. <
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Thema 18PLUS

18 CVJM MAGAZIN JULI - SEPTEMBER / 2017

Oliver macht seit diesem Herbst ein FSJ bei 
uns und ist relativ frisch im 18plus-Metier. 
Für das CVJM Magazin haben wir ihn ge-
fragt, wie sich das so anfühlt.

Warum hast du dir den CVJM Nürnberg-Korn-
markt ausgesucht?

Da ich schon jahrelang ehrenamtlich 
im CVJM Erlangen tätig war, habe ich 

auf der Suche nach einer FSJ-Stelle 
verstärkt nach CVJM-Vereinen ge-

sucht und bin letztendlich hier 
gelandet. Der Kornmarkt hat 

mich einfach am meisten an-
gesprochen.

Was hat sich für dich ver-
ändert, als du 18 gewor-

den bist?

Neben den ganzen 
Privilegien - die 

man plötzlich 
hat, wenn 

man voll-
jährig ist 

- nicht 
viel...

Was hat sich seitdem für dich verändert?

Viel. Eine feste Arbeit statt Schule, ein kom-
plett neues Umfeld, viele neue Leute und ganz 
neue Herausforderungen.

Hat dich etwas begeistert, als du das erste mal 
in den CVJM Nürnberg gekommen bist?

Mich hat überrascht, wie stark die Gemein-
schaft des Hauses und der einzelnen Bereiche 
ist und deren leidenschaftliche Hingabe zu ih-
ren Programmen und zu Gott.

Hat dich etwas irritiert?

Es war am Anfang sehr schwer für mich, die 
Struktur im 18plus-Bereich zu durchblicken.

Was nervt dich am 18plus-Bereich?

Dass der Kater Murr selbstverständlich die 
erste Wahl ist, wenn es in eine Kneipe gehen 
soll.

Warum ist der 18plus-Bereich "leider geil"?

Weil geile Mitarbeiter sich voll hingeben, geile 
Angebote auf die Beine zu stellen, sodass man 
immer eine geile Zeit im 18plus-Bereich hat. 
Außerdem haben sie jetzt auch einen geilen 
FSJer in ihren Reihen ;)

Vielen Dank für deine Antworten und vor 
allem auch für dein Engagement im CVJM 

Nürnberg und im 18plus-Bereich!

...GANZ VIELE NEUE  
HERAUSFORDERUNGEN!

INTERVIEW MIT EINEM GANZ FRISCHEN 18PLUS-MENSCHEN

18 CVJM MAGAZIN OKTOBER - DEZEMBER / 201718 CVJM MAGAZIN JANIAR - MÄRZ 2018
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INTERVIEW MIT EINEM 
18PLUS-MENSCHEN

...GEMEINSCHAFT 
IST ETWAS, 

DAS ICH 
SCHÄTZE!

Nanji Burk war viele Jahre im CVJM 
Nürnberg-Kornmarkt engagiert, zuerst als 
Praktikant, danach ehrenamtlich. Jetzt hat 
er sein Lehramtsstudium beendet und ist 
weitergezogen. Im Frühjahr plant er eine 
mehrmonatige Fahrrad-Tour zum Schwar-
zen Meer. Für das Interview haben wir ihn 
in Nürnberg erwischt.

Was treibst du gerade so?

Ich reise gerade herum und besuche Leute, 
die über ganz Deutschland verteilt sind. Ab 
Januar baue ich dann einen Fahrradanhänger. 
Für die Fahrt zum Schwarzen Meer mit dem 
Fahrrad mache ich gerade  auch einen groben 
Plan, damit ich weiß, wie lange ich ungefähr 
unterwegs sein werde. Mal gucken, gerade 
befinde ich mich bei Belgrad, also in Serbien.

Wie lange wirst du dann schon unterwegs sein, 
bis du an diesem Ort bist?

Reine Fahrtage bin ich jetzt bei 24 Tage – also 
das geht schon.

Wie viele Tage wirst du danach noch haben?

Dann kommt schon noch ein gutes Stück, 
mal sehen ob ich das in zwei Monaten schaf-

fe. Jetzt, wo ich das ge-
nauer plane, glaube ich, 
dass ich eher drei Monate 
brauche. Vielleicht bin ich 
aber auch viel sportlicher als 
ich gedacht habe, ich plane ge-
rade so mit 70 bis 80 km am Tag.

Wann kamst du in den CVJM Korn-
markt?

2011 bin ich für ein Praktikum gekom-
men, das heißt, ich war sechs Jahre aktiver 
CVJMer.

Was hast du in dieser Zeit alles gemacht?

Im Praktikum ganz viel, danach ehrenamt-
lich hauptsächlich Kulturarbeit in der Trep-
penhaus-Lounge und Jugendarbeit. Ich habe 
SonSet mit geleitet, eine Jugendfreizeit geleitet 
und war auf anderen Jugendfreizeiten als Mit-
arbeiter dabei. Hier und da noch so Kleinig-
keiten und natürlich das Kunstrasenfestival. 

Was findest du gut im CVJM, was hat dich dort 
begeistert?

Als erstes fällt mir das Kulturteam ein. Die 
Möglichkeit, Kultur zu fördern und eben 
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nicht nur normale Gemeindearbeit zu ma-
chen, sondern Leute noch einmal anders zu 
erreichen. Leute kennenzulernen, Gemein-
schaft zu haben und nicht den ersten Fokus 
darauf zu legen, Menschen für Jesus zu bekeh-
ren, sondern sie erst kennenzulernen, ihnen 
zuzuhören und zu hören, was sie eigentlich 
so glauben. Oder auch einfach mal zusammen 
Musik zu machen. Mich hat begeistert, dafür 
die Möglichkeiten und Freiheiten vom Verein 
zu bekommen. 
Mich begeistert beim CVJM auch die Idee Ge-
meinden zu verknüpfen und zu vernetzen. Ich 
finde das machen wir im CVJM an manchen 
Stellen sehr gut, an anderen Stellen würde ich 
mir wünschen, dass wir das noch mehr schaf-
fen. Da finde ich zum Beispiel das Kunstrasen-
festival eine schöne Sache oder auch die Alli-
anz Gebetswoche oder Jesus House.
Und natürlich prägt im CVJM auch die Ge-
meinschaft und das ist etwas, was ich auch 
sehr schätze. Das hat aber etwas mit den Men-
schen zu tun die da sind. Ich finde es total cool 
und schön, Gemeinschaft mit so vielen Men-
schen zu haben - aber das ist kein Alleinstel-
lungsmerkmal des CVJM, denn das hat man 
in jeder Gemeinde. Ich glaube, wenn man als 
Christen zusammen ist und ein gemeinsames 
Ziel hat, ergibt sich oft automatisch, dass man 
eine gute Gemeinschaft hat. Das wir das auch 
im CVJM haben, schätze ich sehr. 

Wie stellst du dir die ideale Gemeinde vor?

Für mich ist eine ideale Gemeinde ein Ort, an 
dem man sich trifft und über seinen Glauben 
austauscht und ihn gemeinsam lebt. Die ideale 
Gemeinde ist für mich, wenn man nicht vor-
gibt, wie man Gott anbetet oder wie man Kon-
takt zu Gott bekommt oder was man genau 
glauben soll, sondern wo man es als Chance 
begreift, voneinander zu lernen. Wo man hört, 
wie die anderen ihren Glauben im Alltag leben 

und wo man vom gegenseitigen Erzählen 
und Diskutieren profitiert. Dabei ist mir 
wichtig, dass die Meinung der anderen ste-
hengelassen werden. Gemeinde sollte ein Ort 
sein, an dem man in Diskussion kommt und 
wo man zusammen entdeckt, was Glaube für 
mich persönlich ist. 
Für mich ist eine ideale Gemeine eine Ge-
meinde, die nicht vorgibt, was richtig und was 
falsch ist, sondern die sich gemeinsam auf den 
Weg macht.
Sie darf schon auch Profil zeigen und sagen, 
wir als Gemeinde sehen das so - das finde ich 
gar nicht schlecht - aber sie soll das nicht mit 
einem Absolutheitsanspruch machen, son-
dern auch die Spannung aushalten, dass es 
unterschiedliche Meinungen innerhalb der 
Gemeinde gibt.
Und auch eine Offenheit dafür zu haben, 
mit Nichtchristen in der Gemeinde zu leben, 
ohne gleich den Fokus darauf zu haben, sie zu 
Christen zu machen. Für mich ist eine per-
fekte Gemeinde ein Ort, an dem Menschen 
– egal ob sie Christen sind oder nicht - sich 
wohl fühlen und sie nicht das Gefühl haben, 
sich erst bekehren zu müssen; sondern, dass 
sie die Gemeinschaft ohne Voraussetzung ge-
nießen können. Ich glaube, dass darüber Gott 
viel mehr wirkt und sie dann hoffentlich auch 
Gott kennenlernen, weil sie ihn dort erfahren. 
Ich finde, Gemeinde sollte ein Ort sein, wo ich 
gerne bin, auch wenn ich eigentlich gar nicht 
an Gott glaube. Ein Ort, wo Gott so präsent ist, 
dass ich gar nicht als Ziel haben muss, Leute zu 
Christen zu machen, weil Gott es automatisch 
macht. 

Vielen Dank für die spannenden Gedanken!

Wer sich für Nanjis Reise interessiert, kann 
sich gerne bei ihm (Nathanael.Burk@cvjm-
nuernberg.de) melden und bekommt dann 
Updates.
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Am letz-
ten Wo-

chenende im 
November tra-

fen sich 14 junge 
Erwachsene auf 

der Edelweißhüt-
te bei Happurg, um 

sich mit dem 18plus-
Bereich zu beschäftigen. 

Was heißt es, gemeinsam 
unterwegs zu sein? Wofür 

wollen wir stehen? Was macht 
uns aus? Und ganz praktisch: wie 
wollen wir das umsetzen? Mit die-
sen Fragen, gutem Essen, viel Platz 
und noch viel mehr Spaß ver-
brachten wir die gemeinsame Zeit. 

Damit wir produktiv miteinan-
der arbeiten können, lernte sich 
die Gruppe erst einmal kennen. 
So war der erste Abend ganz dem 
Team gewidmet. Mit verbundenen 
Augen und ein Seil festhaltend galt 
es, geometrische Formen zu bil-
den. Ein Vorschlag aus der Run-
de: „Lasst uns erstmal langsam 
aufeinander zugehen, in der Mitte 
treffen und dann auseinander ge-
hen!“ Dieser konstruktive Beitrag 
wurde sofort von allen gern ange-
nommen und hat sich auch in den 
kommenden Runden bewährt. 

Am Samstag stiegen wir gut ge-
launt in die inhaltlichen Fra-
gen ein. Durch Lobpreis, Gebet, 
Nachdenken, Diskutieren und 

Anregen formulierten wir für uns 
wichtige Ergebnisse. 

Hier ein Auszug davon:

Miteinander unterwegs sein heißt 
für uns…
…bedingungsloses Annehmen – 
unterstützen –teilen – Essen – ge-
meinsame Zeit – Verbundenheit 
– Begleitung – gemeinsames Ziel: 
Berufung – Party – Gebet und 
Fürbitte – Gott lieben…

Wofür wollen wir stehen?

GEMEINSCHAFT:
Wir wollen offen, achtsam, ehr-
lich, ermutigend, authentisch, 
freundlich, anerkennend cool, dy-
namisch und Heimat sein. 
Wir wollen neue Leute anspre-
chen, suchende Menschen auf-
fangen, Bedürfnisse anderer er-
kennen, tiefgründige Gespräche 
führen, Menschen herzlich auf-
nehmen, uns produktiv miteinan-
der auseinandersetzen und Men-
schen etwas zutrauen.
Wir wollen gemeinsam unterwegs 
und aktiv sein und dabei eine At-
mosphäre schaffen, in der jeder 
seine Gaben entfalten darf. 

GOTT:
Wir wollen Gott vertrauen, ihn erle-
ben, auf Jesus ausgerichtet sein und 
ihm nachfolgen. Mit Gottes lieben-
dem Blick auf jeden einzelnen, wol-
len wir Menschen für Jesus erreichen 
und eine (geistliche) Heimat geben.

ANGEBOTE:
Wir wollen unsere Angebote 
kreativ, abwechslungsreich, an-
sprechend, niedrigschwellig, mit 
gutem geistlichen Input oder The-
men, gutem Essen, Leichtigkeit 
und actionreich gestalten. 

Wie wollen wir das umsetzen?

Wir wollen wie gehabt einladen 
zu Workshops, regelmäßigen 
Angeboten, Partys, Bällen, Frei-
zeiten und offenen Einzelveran-
staltungen.
Wir wollen als Mitarbeiter Kraft 
tanken in Kleingruppen, Glau-
benskursen, Diskussionsrunden 
oder Workshops. 

Wir wollen neue Wege einschla-
gen und Kooperationen zu ande-
ren (u.a. nichtchristlichen) Grup-
pen starten. Wir wollen einen Teil 
unserer Zeit in ganz anderen Kon-
texten verbringen und dort au-
thentisch unseren Glauben leben. 

Zurückblickend beschreibt das 
Erlebnis von Freitagabend ganz 
treffend, wie viele von uns die ge-
meinsame Zeit erlebt haben: 
Wir sind alle verbunden durch das 
Seil – den Glauben – und haben 
uns in der Mitte getroffen – bei 
Gott – um nun gestärkt und aus-
gerichtet auseinander zu gehen, 
in die Angebote, die Stadtteile, die 
Gespräche…

DOREA EICHLER

MITEINANDER 
UNTERWEGS 

SEIN EINDRÜCKE VOM 
BEREICHSWOCHENENDE
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GLOSSE

Begriffskombinationen mit „plus“ erfreuen sich seit einiger Zeit großer Beliebtheit. Zum 
Beispiel wird gern – abhängig von realistischem Einschätzungsvermögen und Optimis-
mus – 30, 40 oder 50 plus als Ziel bei der nächsten Wahl anvisiert und ausgegeben (man-

che wären allerdings auch schon froh, wenn ihr Ergebnis nachher nicht 
vor allem über ein Minus beschrieben würde). Beim Plus-Brief kauft 
man einen Umschlag, auf den die Briefmarke schon aufgedruckt ist 
(nächstes Jahr wird das Sortiment noch um die Plus-Plus-Variante 
ergänzt, da kann man den fertig geschriebenen Brief auch gleich mit 
kaufen). Auch das Internet kennt „Plus“-Angebote. Da gibt es et-
was mehr, aber dafür nicht umsonst. Ein echtes Plus also; für den 
Anbieter auf jeden Fall, vielleicht auch für den Nutzer. Und auch 
im CVJM kennen wir außer dem Programmbereich 18plus, der 
in dieser Ausgabe gewürdigt wird, auch noch einen, 

der unter 55plus firmiert. (Wer 
aufmerksam hinschaut, bemerkt 
hier eine Unschärfe, denn wer 
die 55 erreicht oder überschrit-
ten hat, kann das für die 18 ja 
allemal behaupten, aber ein 
Bereichsname wie „größer 

oder gleich 18 bis genau oder 
unter 35“ klänge in der Tat ein bisschen sperrig.) 

Seit kurzem hat sich nun aber leider heillose Verwirrung 
ausgebreitet, seit sich nämlich herausgestellt hat, dass es 
auch ein Müsli mit dem Namen 18Plus gibt. Das enthält 
fast zwei Dutzend leckere Zutaten wie Weizengrießkleie, 
Zuckerrohrmelasse oder Natriumchlorid und ist für Ver-
braucher gedacht, die mager, konditionell schlecht beiei-
nander oder eben Senioren, also 18 Jahre oder älter, sind. 
Bei einem Körpergewicht von 8 Zentnern wird eine Ta-
gesverzehrmenge von 1,3 bis 3,2 Kilogramm empfohlen. 
Nun geht es hier zwar um Pferdefutter, aber die Emp-
fehlung scheint angebracht, nachzusehen, ob überall wo 
18plus draufsteht, auch Millennials drin sind. 

	    (S.B.)
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CVJM-HISTORY: GENERATION 18PLUS

Wenn wir Berichte von den ehrwür-
digen Gründern unseres CVJM hö-
ren, dann stellen wir uns oft ergraute 
alte Herren mit rauschenden Bärten 
vor. Aber das waren sie nicht! Es wa-
ren sehr junge Männer, die sich mu-
tig eingemischt und die Generatio-
nen-Hierarchie ihrer Zeit ganz schön 
durcheinandergewirbelt haben.

Der CVJM wurde gegründet und ge-
tragen von der Generation 18plus!

Beispiele gefällig? Bitte sehr! 1823 
gründete in Barmen ein 16-jähriger, 
Carl Wilhelm Isenberg, den ersten 
deutschen Missions-Jünglings-Ver-
ein. Die jungen Leute lasen Berichte 
der Missionare, beteten für sie und 
sammelten Geld für die Mission. 
Aus diesen Jünglingsvereinen ent-
wickelte sich später der CVJM.

Am 6. Juni 1844 traf sich der 23-jäh-
rige Handlungsgehilfe George Wil-
liams in seiner Londoner Firma mit 
elf Kollegen, um dort eine Vereini-
gung junger Christen zu gründen, 
die sie YMCA nannten. Diese Idee 
verbreitete sich in Windeseile um 
die Welt. Schon elf Jahre später, 
1855, gründeten 99 Delegierte aus 
neun Ländern in Paris den CVJM-
Weltbund. Mit dabei Henri Dunant 
(27) aus Genf, später auch Gründer 
des Roten Kreuzes. Frédéric Mon-
nier (21) aus Straßburg formulierte 
dabei die „Pariser Basis“ des welt-
weiten CVJM.

1883 gründete der Deutsch-Ameri-
kaner Friedrich von Schlümbach in 
Berlin den ersten deutschen CVJM, 
um die jungen Männer in der Stadt 
zu erreichen. Vorsitzender wurde 
der Oberförster Eberhard von Roth-
kirch (31), ein begnadeter Seelsor-
ger. Von Berlin aus breitete sich der 

CVJM schnell aus: 1886 entstand 
der CVJM München, Stuttgart folg-
te 1889, Hamburg 1890, Leipzig und 
Dresden 1893, Breslau 1894, Hanno-
ver 1896 und Nürnberg 1898. Somit 
werden wir im Jahr 2018 120 Jahre 
alt – ein echter Grund zum Feiern!

In Gostenhof bestand schon seit 1890 
ein Jünglingsverein, 1894 wurde der 
erst 16-jährige Rotgießer Pankraz 
Wittmann dessen Vorsitzender. 1898 
gründete Militärpfarrer Friedrich 
Eichler (30) den CVJM Nürnberg 
aus Sorge um die ihm anvertrauten 
jungen Soldaten. Es war die Genera-
tion 18plus, die hier am Werk war. 
Und es war wirklich eine „Mission 
vom jungen Mann am jungen Mann“. 
Eichler erkannte, dass Freundschaft 
und Geselligkeit, auch die Weiterbil-
dung wichtig waren, am Wichtigs-
ten aber war ihm: „die Seelen der 
jungen Männer aus dem Brande zu 
reißen und dem Herrn Christus zu-
zuführen“. Im Juli 1918 starb Eichler 
in einem Schützengraben des Ersten 
Weltkriegs durch ein Geschoss, das 
ihn traf, als er gerade verwundete 
junge Männer versorgte und tröstete.

Im Jahr 1904 besuchten die jun-
gen Leiter des CVJM Nürnberg den 
35-jährigen Major Georg von Lo-
effelholz. Er hatte noch nie etwas 
von diesem Verein gehört, doch er 
sah sich das Ganze einmal an und 
war dann von 1906 bis 1911 Vorsit-
zender unseres CVJM. Später war er 
auch Vorsitzender des CVJM Mün-
chen. Vikar Hermann Galsterer (25) 
gründete 1904 die Bibelkreise für 
Schüler Höherer Schulen, in denen 
sich ein blühendes geistliches Leben 
entfaltete. Als Galsterer 1909 nach 
Unterfranken wegversetzt wurde, 
ernannte ihn der CVJM Nürnberg 
wegen seiner großen Verdienste zum 

Ehrenmit-
glied. 1919 
kam er nach 
Nürnberg zu-
rück und diente 
dann fast 30 Jahre 
lang unserem CVJM 
als umsichtiger Vor-
sitzender, begnadeter 
Prediger und diakonischer 
Seelsorger.
Sein Nachfolger wurde im 
Jahr 1948 Norbert Rückert (35) 
aus Erlangen, der als „Wüstenbi-
schof “ in der Kriegsgefangenschaft 
in Ägypten Großes geleistet hatte. 
Nun war er Religionslehrer am Me-
lanchthon-Gymnasium und wurde 
für 31 Jahre von 1948 bis 1979 unser 
Vorsitzender. Wieder folgten zwei 
33-jährige, Peter Scharrer für 16 
Jahre von 1979 bis 1995, und Rein-
hard Prechtel für 22 Jahre von 1995 
bis 2017, und nun haben wir mit Si-
mon Neugebauer einen 29-jährigen 
Vorsitzenden. Und auch Dietmar 
Kurrer, Peter Wellmann, Bastian Dö-
ring und Lena Kurpat waren junge 2. 
Vorsitzende. Da soll mal einer sagen, 
junge Erwachsene wären nicht be-
reit, Verantwortung zu übernehmen!

Die Generation 18plus ist auch 
heute die wichtigste Zielgruppe 
des CVJM!

So wichtig Kinder und Jugendliche, 
Erwachsene, Familien und Senio-
ren auch sind, junge Erwachsene in 
einer entscheidenden Phase ihres 
Lebens zu begleiten, ihnen Jesus 
Christus bekannt zu machen und 
sie zu einem Leben mit ihm zu er-
mutigen, das war schon immer die 
wichtigste Aufgabe des CVJM. Und 
das soll sie auch sein und bleiben!                                

PETER SCHARRER     

Bereit für Verant-
wortung: Dietmar 
Kurrer in jungen 
Jahren.





26			   SPORT		
28			   KINDER
30			   JUGENDLICHE
32			   18+
34			   FAMILIEN
36			   ERWACHSENE
38			   HALBZEIT/55 PLUS/SENIOREN
40 			   BÄCKERABTEILUNG
42 			   ALLE GENERATIONEN

LÄUFT



LEIB, Geist, Seele
Das CVJM-Dreieck symbolisiert, dass Leib, Geist 
und Seele zusammengehören. Von daher ge-
hört es selbstverständlich zum CVJM-Pro-
gramm dazu, sich zu bewegen. Wichtig sind 
uns dabei:
- christliche Gemeinschaft  
- Respekt und Anerkennung  
- Offenheit und Toleranz  
- Freude und Vielfalt

Kontakt: 
kornmarkt@cvjm-nuernberg.de

Läuft
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CVJM-HOCKEY 
Donnerstags, 18.00 - 20.00 Uhr
Kontakt: Thorsten Zillmann,
 thou@gmx.de 0157-31782011

ELTERN-KIND-TURNEN  
"WUSELBANDE"
Jeden zweiten Dienstag, 16.00 - 17.00 Uhr  
Toben, laufen, hüpfen, turnen und sich austoben: das 
ist genau das, was wir bei der Wuselbande machen.
Kontakt: Annika.Tesch@cvjm-nuernberg.de
 20629-24

BADMINTON
Donnerstags, 20.00 - 22.00 Uhr
Kontakt: Ralf Gebhardt: varioton@web.de
	  9329228 
TANZ
Freitags, 14.00 - 16.00 Uhr
Kontakt: Christa Frohse  554562

FUSSBALL ZUM 
FRÜHSTÜCK
Mittwochs, 8.00 - 10.00 Uhr
Frisch in den Tag starten. Für alle, die durch Beruf, 
Ausbildung oder Studium morgens Zeit haben. Wir 
betreiben Hallen-Freizeit-Fußball. 
8.00 Uhr Fußball, 9.45 Uhr Frühstück
Kontakt: Jonathan-Schlee@gmx.de

INDIACA
Montags, 20.30 - 22.00 Uhr
für alle  
Kontakt: Christian Feilner: 
ChrizlFeilner@web.de

TISCHTENNIS
Montags und Mittwochs, 18.00 - 22.00 Uhr
Kontakt: Johann Platzer  64977390 

SMOVEY-KURS
Jetzt kommt neuer Schwung ins Leben:
kleine Ringe – große Wirkung!
Wir laden ein, gemeinsam mit anderen zu schwin-
gen, sich zu bewegen und zu lächeln!
Kosten für 10 Treffen: CVJM-Mitglieder 30 € / 
Nichtmitglieder 40 €
Leihgebühr für Smoveys: 5 €

Dienstags, 10.00 - 11.00 Uhr
Kontakt: Angelika.Boehm@cvjm-nuernberg.de

VOLLEYBALL
Freitags, 19.00 Uhr
für junge Erwachsene 
Sonntags nach Absprache, 19.00 - 21.00 Uhr
Kontakt: untergrundvolleyballer@web.de

BUBBLE-SOCCER ZUM 
AUSLEIHEN
In Kooperation mit dem CJB und EJB haben wir ein 
geniales Spiel angeschafft. Es heißt Bubblesoccer und 
ist eine Funsportart. Dabei schlüpft man in men-
schengroße durchsichtige Bälle und spielt, umhüllt 
von diesen Bällen, Fußball. Wenn man dann umfällt, 
ist man geschützt im Bubble. Wer sich das noch nicht 
so ganz vorstellen  kann, der möge sich den Clip auf
unserer Homepage anschauen. 
Gaudi pur! 
Übrigens, wir verleihen die Bubblesoccer!

Kontakt & Infos: 
Jonathan.Schlee@cvjm-nuernberg.de
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WAS WIR WOLLEN...

 Kinder ganzheitlich wahrnehmen, fördern und wertschätzen
 biblische Themen und christliche Werte  kindgerecht vermitteln und 
      in die Lebenswelt der Mädchen und Jungen übertragen
 Freundschaften mit und unter Kindern fördern und gestalten
 vertrauenswürdige Ansprechpartner  für Kinder sein

Egal, ob groß oder klein, Mädel oder Junge, sportlich, künstlerisch, musikalisch, Frühaufsteher oder 
Langschläfer... Auf dich wartet ein abwechslungsreiches Programm mit Spaß und Action, drinnen und 
draußen. Dazu immer eine spannende Geschichte von Menschen, die mit Gott unterwegs sind. Für jeden 
ist etwas dabei. Schau einfach mal rein!

Komm - und    
   mach mit!

Läuft
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IM NORDEN / ST. MATTHÄUS 
ROLLNERSTRASSE 104

KÖNIGSKIDS
Mädels von 8 - 11 Jahren 
Freitags, 15.30 - 17.00 Uhr 
Infos: Magda Simon   20629-26

DIE FANTA(STISCHEN)
JUNGS
Jungs von 8 - 11 Jahren 
Donnerstags, 16.00 - 17.30 Uhr 
Infos: Jörg-Peter Walter,
diakon.walter@st-matthaeus-n.de

IM SÜDEN / GARTENSTADT 
EMMAUS, SCHULZE-DELITZSCH-WEG 28

DIE SPEZIALISTEN
Jungs von 8 - 12 Jahren 
Donnerstags, 17.00 - 18.30 Uhr 
Christoph Bilz	  4801633

IM WESTEN / EIBACH 
EIBACHER HAUPTSTRASSE 61

LIGHT LADIES 
Mädels von 7 - 11 Jahren 
Freitags, 16.30 - 18.00 Uhr 
Infos: Annika Tesch   20629-24

IM ZENTRUM / ALTSTADT 
CVJM, KORNMARKT 6

ABENTEUERLAND 
- der ultimative Kindergottesdienst
Komm mit mir ins Abenteuerland! Herzliche 
Einladung an alle Kids, am Sonntag parallel zum 
Lichtblick ihren eigenen Gottesdienst zu feiern. 
In verschiedenen Altersgruppen erwarten dich 
abenteuerliche Spiele, jede Menge Spaß, Musik & 
Tanz, Malen & Basteln und Geschichten von den 
Abenteuern Gottes mit uns Menschen. 
Kinder von 0 - 12 Jahren immer parallel zum Licht-
blick (s. S. 6)
0 - 3 Jahre:   Elke Goertz      52858210
4 - 6 Jahre:   Stefan Schunk  0163 8459375
7 - 12 Jahre: Judith Gräf       7567948

Verantwortliche:

Ehrenamtlicher  Bereichsleiter:	
Björn Ohlsen
B.Ohlsen@gmx.net
0163-8350794

CVJM-Sekretärin im Bereich 
Kinder & Migrant/-innen:
Annika.Tesch@cvjm-nuernberg.de 
 20629-24

KINDER-POWER-TAGE, 15.-18.2. 
FÜR KINDER VON 6 BIS 12 JAHREN
Möchtest Du Gitarre spielen oder eine fremde Sprache und Kultur kennenlernen? Stehst Du auf  Tanz, 
Theater und Bewegung oder malst lieber mit Pinsel und Farben? Kannst Du gut mit Werkzeugen 
umgehen oder kletterst Du lieber die Wand hoch? Drei Tage voller Workshops, Spaß und Aktionen 
warten auf Dich!
 
Zeit: 15. - 18. Februar 2018 jeweils von 9.30 - 16.30 Uhr, 18. Februar von 10.30 - 12.00 Uhr 
(Familiengottesdienst) im CVJM
Ort: CVJM, Kornmarkt 6 
Kosten: 10 € pro Tag
Anmeldeschluss: 29.1. 2018
Infos: im Freizeitprospekt und bei Annika.Tesch@cvjm-nuernberg.de oder  20629-24

Komm - und    
   mach mit!
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ZUSAMMENBRINGEN
SONRISE
Der gute Start ins Wochenende!
Langeweile am Freitagabend? Muss nicht sein! Komm mit deinen Freunden einfach in der Trep-
penhaus-Lounge vorbei! Leckere Softdrinks und Snacks zu fairen Preisen, Kicker und Billardspie-
len, Chillen und mit Freunden quatschen. Ab und an gibt es spannende Workshops zum selber 
Ausprobieren oder wir feiern einen gemütlichen Jugendgottesdienst. Neugierig? Komm vorbei!
Für Jugendliche zwischen 13 und 17 Jahren
Termin: Freitags, 18.00 - 21.00 Uhr 
Termine für Sofarunden & Jugendgottesdienste findest du auf unserer Website oder auf dem 
aktuellen Flyer!

Ort: CVJM, Kornmarkt 6 (Treppenhaus-Lounge)
Kontakt: Gabriel.Kiessling@cvjm-nuernberg.de   20629-26

HIER 
GEHT'S
AB!

Ehrenamtlicher Bereichsleiter: 
Christoph Kurpat

KurpatChristoph@gmail.com

CVJM-Sekretär für 
Jugendliche & Lounge:
Gabriel.Kiessling@cvjm-nuernberg.de  
 20629-26

Im Jugendbereich des CVJM Nürnberg geht‘s 
richtig ab! Regelmäßige Jugendgruppen, span-

nende Freizeiten, Aktionen, Projekte, Events, Schu-
lungen und die Möglichkeit, GOTT, DICH und die WELT 
neu zu entdecken.Sei mit dabei, lerne neue Leute kennen 
und hab Spaß! Wir freuen uns auf dich!
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JUSTGOD/
JUGENDGOTTESDIENST
Der kreative Gottesdienst, in dem man nur „gewin-
nen“ kann. Nämlich neue Einsichten, gute Freunde, 
leckeres Essen, eine geniale Botschaft oder einfach 
eine gute Zeit. Schau doch mal vorbei!
für Jugendliche ab 13 Jahren
Termine: Freitags, 18.00 – 21.00 Uhr 
23.2. (justFAITH)
Ort: CVJM, Kornmarkt 6 (Studio, 1. Untergeschoss) 
Kontakt: Gabriel.Kiessling@cvjm-nuernberg.de
	  20629-26

KONFICASTLE
Konfirmanden verbringen zusammen mit ihrer 
Pfarrerin oder Pfarrer ein Konfiwochenende. „Hört 
sich jetzt nicht so prickelnd an.“ – Viele Konfis den-
ken so, sind skeptisch und zurückhaltend. In dieser 
Stimmung kommen sie auf die Burg Wernfels und 
entdecken KonfiCastle. Sie erleben ein Konfirman-
denwochenende der ganz besonderen Art! Überra-
schungen, Tiefgang und jede Menge Spaß & Action 
wollen entdeckt werden. Auch dieses Jahr sind wir 
wieder mit dabei und unterstützten das Team vom 
Landesverband und die Nürnberger Kirchgemeinden!
Für alle Konfirmanden.
Termin: 9.-12.3.
Kontakt: Gabriel.Kiessling@cvjm-nuernberg.de
	  20629-26

PRAYSTIVAL - 
JUGENDGEBETSABEND
Jedes Jahr kommen zum Start ins neue Jahr meh-
rere hundert Jugendliche aus den verschiedensten 
Gemeinden Nürnbergs zu einem Gebetsabend zu-
sammen. Musik, Message & viele tolle Begegnungen 
könnt ihr hier erleben – dieses Jahr in der Baptisten-
gemeinde am Südring! Weitere Infos auf facebook.de/
praystival. Für Jugendliche ab 13 Jahren
Termin: 19.1. ab 17:00 Uhr
Kontakt: Gabriel.Kiessling@cvjm-nuernberg.de
	  20629-26

AUSPROBIEREN
SCHWITZTAG
Wir schwitzen für DICH!
Bei dir ist einiges an Arbeit liegengeblieben? Du hast 
einen Keller oder Dachboden, der endlich ausgemistet 
werden muss? Oder du möchtest im Frühjahr deinen 
Garten aufmotzen, hast aber keine Zeit dazu? Kein 
Problem! Wir von der Jugendarbeit kommen und 
schwitzen für dich. Für eine Spende für den Jugendbe-
reich kommen wir und misten aus, streichen und räu-
men auf. Meld‘ dich einfach und wir kommen vorbei!
Termin nach Absprache!

Kontakt: Gabriel.Kiessling@cvjm-nuernberg.de 
 20629-26

FÖRDERN
TRAINEE – BRING DICH EIN
MITARBEITERSCHULUNG
Weiter geht’s – mit Volldampf! Unsere Mitarbei-
terschulung „Trainee – bring dich ein“ für junge 
Menschen, die sich für die ehrenamtliche Kin-
der- und Jugendarbeit schulen und begleiten lassen 
wollen, begleitet uns auch im neuen Jahr. Eine kleine, 
gemütliche Gruppe ist auf dem Weg, alles – aber auch 
wirklich alles – über die Mitarbeit in der Kinder- und 
Jugendarbeit zu lernen.

Spaß, Gemeinschaft mit anderen Jugendlichen, Neues 
lernen, selbst was auf die Beine stellen, das ist die 
ultimative Schulung für angehende Mitarbeiter im 
Kinder- und Jugendbereich.  

Termine: 19./20.1. // 23./24.2. // 16./17.3.
Kontakt: Gabriel.Kiessling@cvjm-nuernberg.de   	                
 	  20629-26

FREIZEITEN FÜR JUGENDLICHE 
im separaten Freizeitenkatalog!	
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MITEINANDER ETWAS 
UNTERNEHMEN

SPORT BIS ZUM 
ABWINKEN
Spaß an Badminton, Fußball, Indiaca, Tisch-
tennis oder Volleyball? Dann melde dich und 
schau vorbei. Alle nötigen Infos findest du auf 
S. 26.

Leben
jetzt!

Ob 18plus, junge Erwachsene, 
Twentysomething oder Quar-
terlife – die Verwirrung ist groß, 
was nach dem Teenager kommt. 
Egal wie, diese Angebote sind für alle 
gedacht, die zwischen 18-35 Jahre alt 
sind.

Verantwortliche: 
Franziska Hörber, Stefan Wagner, 
Jonathan Schlee
Kontakt: 18plus@cvjm-nuernberg.de	

CVJM-Sekretär für 18plus & 
Internationales:
Toby.Sievers@cvjm-nuernberg.de
 20629-26
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DEN CHRISTLICHEN 
GLAUBEN KENNEN-
LERNEN UND VERTIEFEN

HAUSKREIS  
FÜR  JUNGE ERWACHSENE
Hast du Lust auf tolle Gemeinschaft und viel Zeit mit 
Gott? Dann schau doch mal vorbei!
Wir treffen uns jeden Montagabend um 19.30 Uhr 
zum gemeinsamen Singen, Beten, Bibellesen und na-
türlich darf auch etwas leckeres zu Essen nicht fehlen.
Wenn du Lust hast, mal mit dabei zu sein, kannst du 
dich gerne bei uns melden. Wir freuen uns auf dich!
Zeit: Montags, 19.30 Uhr
Ort: wechselnd bei jemandem Zuhause, bitte bei 
Christine nachfragen
Kontakt: Christine Becker, CBecker@zwingenberg-net.de 
 0151 57613625

KOSTBAR
FÜR JUNGE ERWACHSENE 
Unsere kostBar geht in die nächste Runde! Auch 
diesmal erwarten dich eine lässige Atmosphäre, ein 
gutes Getränk und coole Gemeinschaft sowie zwei 
Special-Events. Wir wollen zusammen abhängen, 
quatschen und Gott feiern. Komm vorbei!
Wir freuen uns auf dich!
Termine: 1.2.  // 12.4. (Predigt-Slam)
Zeit: Donnertags, 20.00 Uhr
Wo: CVJM Nbg Kornmarkt 6, Studio 1.UG
Kontakt: Jonathan-Schlee@gmx.de, 
Hoerber.Franziska@kabelmail.de

SICH ENGAGIEREN UND 
EINBRINGEN
CAMILLO 92,9 
DAS CHRISTLICHE HITRADIO

Musik mit Message - mitmachen erwünscht! Gerne 
kannst du auch mal selber Radio-Luft schnuppern. 

Camillo 92,9 ist einer der größten christlichen Lo-
kalsender in Deutschland. Wir senden sechs Stunden 
pro Woche. Zu hören sind wir immer sonntags, 
montags und dienstags von 21 bis 23 Uhr. Unsere 
Sendungen auf der Frequenz UKW 92,9 MHz sind 
im Radius von 60 km um Nürnberg zu empfangen 
sowie auf www.camillo929.de im Webradio. 
Kontakt: cmfev@camillo929.de

INTERNATIONALE ARBEIT
Interessiert an anderen Ländern und Kulturen? Oder 
hast du Lust, dich gemeinsam mit Menschen aus 
anderen Ländern zu engagieren? Unser Arbeitskreis 
International koordiniert alle internationalen Akti-
vitäten. Wir suchen neue Leute, die Lust haben, sich 
bei uns einzubringen!
Kontakt: Andreas.Nann@t-online.de

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
Schon Erfahrung in Öffentlichkeitsarbeit? Willst du 
etwas lernen? In einem Team mit anderen kreative 
Ideen austüfteln? Vielleicht hier beim CVJMagazin 
mitmischen? Einfach kurz kontaktieren und hinein-
schnuppern.
Kontakt: kornmarkt@cvjm-nuernberg.de

MUSIK
Ob Posaunenchor, Musikunterricht, Band oder 
Lobpreis – bei uns gibt es viele Möglichkeiten, sich 
musikalisch zu betätigen. 
Kontakt: Gabriel.Kiessling@cvjm-nuernberg.de

TECHNIK-TEAM
Spaß an Veranstaltungstechnik? Oder willst du 
lernen, wie du Licht und Ton bei Veranstaltungen 
richtig einsetzen kannst? Dann bist du im Technik-
Team richtig.
Kontakt: Andi Baderschneider
technik@cvjm-nuernberg.de
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Angebote für Familien und Alleinerzie-
hende in und um Nürnberg. Egal, ob in der 

Wusel-, Familien-, Rassel- oder Südstadt-
bande, Hauptsache ihr seid dabei. Wir wollen 

gemeinsam unterwegs sein. Freundschaften 
und Beziehungen knüpfen. Themen, die uns 

unter den Nägeln brennen, zur Sprache bringen. 
Miteinander unsere Freizeit gestalten. Dazu zieht 

sich das Wort „Bande“ wie ein roter Faden durch un-
sere Programme und Angebote. Wir wollen nicht alleine, 

sondern in Gemeinschaft unterwegs sein und ein „Band“ 
zwischen Kindern, Eltern, Familien und Gott knüpfen.

MINIBANDE
KRABBELGRUPPE FÜR KLEINKINDER VON 
0 BIS 3 JAHREN

Bei der Minibande da wuselt es nicht nur, sondern 
da krabbelt es auch. Hier treffen sich alle Eltern 
mit ihren Kleinkindern, die gerne singen, spielen, 
toben, basteln, lachen und biblische Geschichten 
hören. Dazu treffen wir uns im CVJM Haus (Kin-
derraum, 211, 2. Stock). Wir freuen uns auf alle, die 
kommen! 
Jeden Mittwoch von 9.30 - 11.00 Uhr 
Kontakt & Infos: Daniela.Mailaender@gmx.de 

MAXIBANDE
KINDERGRUPPE FÜR KLEINKINDER VON 3 BIS 6 JAHREN

Bist DU zu groß für die Minibande, dann bist DU 
genau richtig für die Maxibande. Spielen, toben, 
Freunde treffen, spannende Geschichten hören, 
all das wartet bei der Maxibande auf dich. Und 
während du endlich Zeit zum Spielen hast, können 
deine Eltern sich über Gott und die Welt austau-
schen. Treffpunkt ist im CVJM Haus (Kinderraum, 
211, 2. Stock). Komm vorbei!
Jeden Donnerstag von 16.00 - 17.00 Uhr
Kontakt & Infos: Katha@Hoffmann-franken.de

Verantwortlich für Familien:

Judith Gräf-Sachs, Stefan Gräf,	
Jele Mailänder, Magy Wagner	  4905119
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WUSELBANDE
ELTERN-KIND-TURNEN FÜR KINDER VON 2 BIS 6 
JAHRE

Laufen, hüpfen, turnen und sich austoben: das ist ge-
nau das, was wir bei der Wuselbande machen. Wer 
am Dienstag Zeit hat, ist bei uns in der Wuselbande 
herzlich willkommen. Wir starten in einer gemein-
samen Runde mit Begrüßungsliedern & Geschichte 
und gehen dann über zu verschiedenen Übungen 
und Toben in der Halle (Bobby Car Rennen, Parcours 
durchlaufen usw.) Zum Schluss räumen wir noch ge-
meinsam auf. Wir freuen uns auf alle, die kommen! 
Jeden zweiten Dienstag von 16.00 - 17.00 Uhr 
Kontakt & Infos: Annika.Tesch@cvjm-nuernberg.de	
	                20629-24

RASSELBANDE
DER KINDERCHOR IM CVJM 
FÜR KINDER VON 5-8 JAHREN 

Es kann jetzt nicht nur geturnt, sondern auch 
gesungen werden im CVJM. Parallel zur Wu-
selbande haben wir im Januar ein neues An-
gebot für Kinder ab 5 Jahren gestartet. Der neue 
Kinderchor heißt "Die Rasselbande". Wir singen, 
musizieren, tanzen, lachen und staunen – über uns, 
über Gott und über diese Welt! Wir freuen uns, 
wenn du mit deiner Stimme dabei bist!
Jeden zweiten Dienstag von 16.00 - 17.00 Uhr 
Kontakt, Anmeldung & Info: 
Juliane.Haecker@gmail.com

FAMILIENBANDE
GEMEINSAM UNTERWEGS MIT JUNGEN FAMILIEN

Wir sind unterwegs. Mal in Nürnberg, mal in Fürth, 
mal in der Fränkischen Schweiz, mal mit Regenhose, 
mal mit Schwimmzeug im Gepäck. Aber immer sind 
die Kids, Eltern & die Abenteuerlust mit dabei! 
Kontakt, Anmeldung & Info: 
Stefan Wagner
familienbande@cvjm-nuernberg.de

TOHUWABOHU-
KIRCHE
14. FEBRUAR 2018
ST. JAKOB, NÜRNBERG
Das ultimative Angebot für Kinder, Eltern und Groß-
eltern in Nürnberg: Die Tohuwabohu-Kirche!
Kommen, Bleiben und Gehen, wann man möchte. 
Ein warmes Mittagessen, Relaxen und Kennenlernen, 
Spielen, Action, Basteln…
Und zum Schluss eine kurze Andacht mit Musik in 
der Kirche.
Herzliche Einladung!
 
Zeit: 15.00 - 18.00 Uhr
Ort: St. Jakob, Nürnberg
Infos bei: 
Magy@trumpkin.de
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Als Erwachsene zwischen 35 und 55 erleben wir einerseits 
höchste Ansprüche an uns und zugleich vielfältigste Bewe-
gungsmöglichkeiten mit häufig vielen Ressourcen! Wie finde 
ich Balance im Leben? Wie kann ich mich weiterentwickeln? Wo 
sind Räume, in denen wir vertrauensvoll über unsere Erfahrun-
gen ins Gespräch kommen können? Wir meinen, dass unsere 
Angebote solche Landeplätze sein können und laden herzlich 
ein, sich ein eigenes Bild davon zu machen!

BALANCE 	 IM 
LEBEN

Verantwortlich für Erwachsene: 
Dirk Moldenhauer 		
20629-22
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FÜR MÄNNER
ON-THE-WAY / 
MÄNNER UNTERWEGS
APPLOUNGE 
Hier kommen Anwendungen (Apps) zur Geltung, die 
Du schon lange einmal (wieder) tun wolltest.
Kneipenatmosphäre, verschiedene  Angebote und ein 
Gläschen zum Ausklang des Abends.
Termine:
18.1. // Erste Hilfe Crash-Kurs, … für den Fall, dass es 
drauf ankommt!
22.1. // Handmade: Wir basteln unsere eigenen Brat-
würste!
15.3. // Mehr als eine ruhige Kugel schieben. Wir gehen 
bowlen!
Zeit: 19.00 Uhr bis 22.30 Uhr
Ort: CVJM Lounge
Apps: Bring Deine Vorlieben und nimm uns in Dein 
Hobby mit hinein 
Kontakt: Thomas.Hoerber@kabelmail.de

FÜR MÄNNER & FRAUEN
GENUSSABEND FÜR PAARE
Der Genussabend ist ein unverbindlicher Auftaktabend 
für das Märzangebot: Zeit zu Zweit!
Bei Fingerfood und anregenden Impulsen den Abend 
miteinander geniessen und testen, ob ‚Zeit zu Zweit‘ 
auch im Weiteren lukrativ sein könnte!
Anmeldung: bitte bis 2.2.
Termin: 9.2. 2018
Zeit: 19.00 Uhr
Kontakt: Dirk.Moldenhauer@cvjm-nuernberg.de

CANDLE-LIGHT-DINNER
Was Partnerschaft lebendig hält!
Ermutigende Impulse // Livemusik // Vier Menügänge
Termin: 23.2.18
Zeit:  ab 19.15 Uhr Sektempfang, Beginn: 19.30 Uhr
Kosten: 69,- pro Paar
Leistungen: all inklusive
Tickets: Alpha-Buchhandlung, Kornmarkt 6

Kontakt: Ingrid und Karl-Heinz Kiel
 0911-318253 // familykiel@arcor.de

ZEIT ZU ZWEIT
WEITERE GENUSSABENDE 
FÜR PAARE
Impulse für die Partnerschaft und ein geschützter per-
sönlicher Austausch als Paar.
Das Ganze ‚garniert‘ mit einer gastfreundschaftlichen 
Atmosphäre inklusive vorbereitetem Abendessen.
Termine: 9.3. // 16.3. // 23.3. // 6.4. // 13.4.
Zeit: 19.00 – 22.00 Uhr
Kosten: 110,- pro Paar
Leitung: Elke & Thomas Schuster
Kontakt: dirk.moldenhauer@cvjm-nuernberg.de

DINNER YOUR BIBLE
Eine offene Bibelgruppe.
Wir starten mit einem Abendessen: jeder bringt einen 
Aufstrich, Käse oder Wurst mit (für Brot ist gesorgt)
Termin: Donnerstags ab 19.00 Uhr gemeinsames 
Abendessen; ab 20.00 Uhr Bibelgespräch
Kontakt: Björn Köhler, doc-b@gmx.de; Theresa 
Korbmann, taifze@googlemail.com; Hanna Struntz, 
Hanna-Struntz@gmx.de

MEETING (+/-50 JAHRE)
Wir behandeln christliche und weltliche Themen 
und beschäftigen uns mit der Situation, wie wir als 
Christen in der Welt stehen.
Termine: monatliches Treffen am Donnerstag, 19.45 Uhr
Kontakt: Roland Dürschner   406390
Susanne Weiß   09123 - 82378

FÜR SINGLES - 
DATE FOR EIGHT
Ein übergemeindliches Angebot für Singles aus der 
Region Nürnberg / Erlangen / Fürth. 
Nähere Infos: www.date-for-eight.de
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HALBZEIT
...ein Angebot für Menschen, 
die in der Lebensmitte ange-
kommen sind.
 Wir wollen uns miteinander auf 
den Weg machen,  um
• Leben und Glauben zu teilen 
• gemeinsam etwas zu unternehmen
• Antworten auf die Herausforderungen der 
zweiten Lebenshälfte zu finden
• Chancen dieses Lebensabschnitts zu entdecken
Wir – das sind: Uli und Gerhard Gräf, Günther 
Häusler, Cornelia Ost, Ehrentraud und Martin Roth, 
Elfriede und Peter Scharrer, Hans und Angelika Veeh    
Infos u. Anmeldungen:  
Angelika.Boehm@cvjm-nuernberg.de  20629-29

...IN KULTUR
Tango meets Cuba 
    Klazz Brothers & Cuba Percussion
    Mittwoch, 25.4. um 19.30 Uhr, Stadttheater Fürth 
    Die Sinnlichkeit des Tango verbindet sich mit der 

Lebensfreude kubanischer Klänge und der kraftvollen 
Sprache der europäischen Musik zu einem einzigartigen 
neuen Hörerlebnis.

    Tickets zwischen 28€ - 48€ / bei  
Martin.Roth@kabelmail.de bestellen.

… AM SAMSTAG
Jeweils 19.30 Uhr im CVJM-Haus, Kornmarkt 6
27.1. „Aus welchen Quellen leben wir?“ 
    Nachdenken, Miteinander reden, Neues erfahren

24.2.  
„ Feiertage – 

Ausschlaftage?“ 
    Was bedeuten sie 

(uns) – was fangen 
wir damit an – wie 

feiern wir/wie feiern 
unsere europäischen 

Nachbarn 
24.3. „Biblisches Abend-

essen“  Wir stimmen uns in die 
Karwoche ein und feiern miteinan-

der ein Tischabendmahl  

...ON TOUR
Am 11.2. wollen wir den „Heiligen Berg 

der Franken“, das Walberla, erwandern. Wir 
treffen uns um 9.30 Uhr in der Mittelhalle des 

Nürnberger Hauptbahnhofes. Von dort fahren 
wir mit der Bahn nach Pinzberg bei Forchheim. 

Dann geht es über Elsenberg und Dobenreuth nach 
Schlaifhausen. Dort werden wir zu Mittag essen. 
Anschließend wandern wir über den Rodenstein und 
das Walberla nach Kirchehrenbach. Die Wanderung 
geht über ca. 12 km und es geht einige Male bergauf 
und bergab. Für die Anstrengungen werden wir mit 
wundervollen Rundblicken belohnt.

    Interessierte bitte anmelden bei Angelika & Hans 
Veeh: A.H.veeh@gmx.de 0911-382925

TANZ
Tanz und Bewegung halten Körper, Geist und Seele 
in Schwung. Unser Programm besteht aus Kreis-, 
Paar- und Blocktänzen aus verschiedenen Ländern, 
Quadrillen und Rounds. Es ist die beste und amüsan-
teste Art des Gedächtnis- und Körpertrainings.  
Termine: Freitags 14.00 - 16.00 Uhr
Leitung: Christa Frohse 554562

Läuft

38 CVJM MAGAZIN JANUAR - MÄRZ 2018

ERWACHSENE UND SENIOREN



Verantwortliche 55plus & Senioren

Ulrike Gräf
 754852 

CVJM-Sekretärin für 55plus & 
generationsverbindende Arbeit 
Angelika.Boehm@cvjm-nuernberg.de 
 20629-29

SENIORENCAFÉ
Genießen Sie die Begegnung mit Menschen bei einer 
guten Tasse Kaffee, Cappuccino oder Tee mit einem 
Stück frisch gebackenem Kuchen in unserer Lounge.
Zeit: 14.00 - 15.00 Uhr
Termine: 18.1.// 25.1. // 1.2. // 15.2. // 22.2. // 1.3. // 
8.3. // 15.3. // 22.3. 
Leitung: Erika Molitor, Lotte Polinski, Gisela Schenk

NACHMITTAG DER 
BEGEGNUNG
Herzliche Einladung an alle, die sich nachmittags 
Zeit nehmen können für eine Begegnung mit ande-
ren Menschen, für eine Begegnung mit einem inter-
essanten Thema und für die Begegnung mit Gott.
Jeweils 15.00 Uhr.
4.1.Weihnachtsferien - Kein Nachmittag der 

Begegnung
11.1. Neujahrsempfang 
    Referentin: Angelika Böhm & Team
	 Kein Seniorencafé in der Lounge
18.1. Biblischer Impuls: „Wie Jesus uns zur Quelle 

des Lebens wird“ - Auslegung der Jahreslosung
    Referent: Konrad Herdegen 
20.-27.1. Wintermärchen Seefeld
25.1. “Die Cadolzburg – ihre historische Bedeu-

tung und ihre neu restaurierte Ausstattung“
    Beamervortrag, Referent: Konrad Herdegen 

30.1. Weitersagen – Nachmittag „Das 
kann ich nicht glauben“ Referentin: Silke Traub
31.1. Biblischer Impuls beim Weitersagen – 

Nachmittag: „Ich lass mich nicht vereinnahmen“ 
Referentin: Silke Traub
1.2. Biblischer Impuls beim Weitersagen – Nach-

mittag: „Ich weiß nicht mehr ein noch aus“
1.2. 19.30 Uhr „Das bringt mich nur in Schwie-

rigkeiten“ 
8.2. Tagesausflug zur Cadolzburg 
   Leitung: Konrad Herdegen 
   Kein Seniorencafé in der Lounge
15.2. Biblischer Impuls 
    Brunnengeschichten der Bibel I: Der Brunnen 

der Vergangenheit  – 1. Mose 37
    Referentin: Angelika Böhm
22.2.  Ü100 – Witzig. Mutig. Weise
    Ein einfühlsam-humorvoller Dokumentarfilm 

über acht Hochbetagte
    Referentin: Angelika Böhm
1.3. Biblischer Impuls
    Brunnengeschichten der Bibel II:
    Der Brunnen des Lebens – 2. Mose 17, 1-7
    Referent: Pfr.i.R. Ernst Herbert, Neumarkt  
2.3. (Fr)  Bibel-Intensiv-Tage II
8.3. Katharina Zell – eine starke und mutige Frau
     Referentin: Elfriede Scharer
9.3. (Fr)  Bibel-Intensiv-Tage III
15.3.Biblischer Impuls
    Brunnengeschichten der Bibel III:
    Der Brunnen der Heilung – 
    Johannes 5, 1-9 a
    Referent: Pfr.i.R. Werner Giese 

Senioren im CVJM
Im CVJM Nürnberg treffen sich nicht nur junge 
Menschen. Manche, die in jungen Jahren zum 
CVJM gekommen sind, gehören auch heute 
noch dazu. Immer mehr Menschen bekommen 
erst im reiferen Alter Kontakt zum CVJM und 
fühlen sich hier wohl. 
Sie erfahren bei vielseitigen Programmange-
boten Anregungen, Begegnung, Freundschaft 
und das Evangelium von Jesus Christus.
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Die Bäckerabteilung 
ist 1899 als berufsstän-
dische Vereinigung inner-
halb des CVJM entstanden. 
Gerade die Bäcker waren 
durch ihre Arbeitszeit von den 
üblichen Veranstaltungszeiten 
nahezu ausgeschlossen und da-
mit auf Treffpunkte am Nachmittag 
angewiesen. 
Heute ist ihr Ziel vor allen Dingen Men-
schen aus dem Handwerk zu erreichen. 
Zu ihren Angeboten und Gruppen sind alle 
herzlich eingeladen. Zu den genannten Grup-
pen der Bäckerabteilung gehören ebenso die 
Bäckerposaunen, die Tischtennis-Gruppen und 
die CJD-CVJM-Kooperation.

BÄCKERABTEILUNG 

Kontakt

Werner Schmidt
 440741

16.3. (Fr)  Bibel-Intensiv-Tage IV
22.3.“Kachetien“-Klöster, Kirchen & Wein  
    im  Osten Georgiens“/„Rund um den     
    Kinereth“-christliche Stätten am See
    Genezareth
    2 Kurzfilme
    Referent:  Joachim Hauptmann, Schmalfilm      
    und Videoclub Noris
23.3. (Fr)  Bibel-Intensiv-Tage V
27.3. (Di, 19.30 Uhr)  Abendmahlsfeier St. Jakob
29.3. Gründonnerstag - Tischabendmahlsfeier 
    Referentinnen: Silke Traub & Angelika Böhm

BIBEL – INTENSIV – TAGE
 In der Passionszeit laden wir zu 5 besonderen 
Vormittagen und einem Abschlussnachmittag ein: 
„Passion“ - Es ist nicht einfach zu verstehen, dass 
Gott in Jesus leidet und am Kreuz stirbt. 
Wir wollen uns gemeinsam auf eine Entdeckungs-
reise machen, um den Geheimnissen der Leidens-
geschichte Jesus auf die Spur zu kommen. 
Wir lesen Texte aus dem Markusevangelium und 
haben genug Zeit, um miteinander über Fragen 
ins Gespräch zu kommen und Antworten für 
unseren Glauben zu finden.
10 Uhr: jeweils Beginn mit einer Tasse Tee oder 
Kaffee – mit einem gemeinsamen Mittagessen um 
12.30 Uhr beschließen wir den Vormittag.
Termine: 23.2. // 2.3. // 9.3. // 16.3. // 23.3.
29.3. (Gründonnerstag) um
15 Uhr: Feier eines Tischabendmahls  zusammen 
mit dem Nachmittag der Begegnung

FREUNDESKREIS 
Welche praktische Hilfe bietet die Bibel? Wir 
versuchen, uns den aktuellen Fragen der Zeit zu 
stellen. Nicht nur die ernsten Seiten des Lebens in-
teressieren uns; wir lachen, singen, feiern, wandern 
und unterhalten uns gerne. Wir freuen uns sehr, 
Sie kennenzulernen. Jeweils freitags 19.00 Uhr 
12.1. Jahreslosung 2018: Einladung zur Quelle    
     des Lebens – Konrad Herdegen   
 16.2. Engel – gibt es sie wirklich? – Erika Walter
2.3. Trost und Zuversicht: Psalm 73,23-24 – 

Konfirmationsspruch als Lebensmotto

Leitung: Hedi & Gerhard Scheffbuch
 315631

Läuft
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FAMILIENKREIS 
Wir sind ein Kreis von Menschen, die sich in der Regel 
jeden zweiten Samstag im Monat zusammenfinden. 
Wir pflegen gute Gemeinschaft und besprechen The-
men, die uns bewegen, aus der Sicht des Wort Gottes. 
Danach haben wir Zeit, uns bei Kaffee und Kuchen 
auszutauschen. Sie sind herzlich eingeladen.
Termine: Samstags, 19.00 Uhr
18.1. „Wie Jesus uns zur Quelle des Lebens wird“ 

Auslegung der Jahreslosung
    Referent: Konrad Herdegen 
10.2. “Gott hat Humor: Auch in der Kirche darf 

gelacht werden – und Lachen ist gesund“
    Ein humorvoller Abend zum Schmunzeln
10.3. Pfarrerin Marianne Grajer-Hechtel aus Ems-

kirchen nimmt uns mit in die Passionszeit hinein
Leitung: Manfred-Kerschbaum@freenet.de mit Team 
 09104/2329

MEISTERKREIS
Wir möchten auch wissen, worauf es im Leben an-
kommt. Deshalb nehmen wir uns Zeit zum Gespräch 
über Gottes Wort und zum Austausch über Glau-
bens- und Lebensfragen. 
Termine: Dienstags 17.00-18.00 Uhr
9.1. Leben aus der Quelle – Jahreslosung 2018 mit    
    Konrad Herdegen
16.1. Hans-Martin Stäbler bringt uns die frohe 

Botschaft 
23.1. Tageslese 5. Mose 6,1-9 mit Helmut Ahnert 
30.1. 15 Uhr! Missionarische Bibeltage mit Silke Traub
31.1. 15 Uhr! Missionarische Bibeltage mit Silke Traub
1.2. 15 Uhr! Missionarische Bibeltage mit Silke Traub
6.2. Fröhlich alt werden: Jesaja 46,4 mit Peter Scharrer  
13.2. Angelika Böhm spricht über 5. Mose, 19,1-13 
20.2. Pfr. Glossner ist bei uns
6.3. Pfr. C. Springler bringt uns Gottes Wort
13.3. Rainer Dick hält die Stunde 
20.3. Angelika Böhm legt uns den Tagestext aus: 

Johannes 16,5-15
27.3. (19.30 Uhr) CVJM-Abendmahl in St. Jakob
Leitung: Peter Fischer, Gerhard Gräf, Werner Schmidt

FRAUENKREIS
Aus dem Wort Gottes möchten wir Hoffnung und 
Kraft für unser eigenes Leben schöpfen. Die biblische 
Besinnung ist deshalb die Mitte unserer Zusammen-
künfte. Termine: Mittwochs 15.00 Uhr

10.1. Ute Rapsch legt uns die neue Jahreslosung 
aus – Gott spricht: “Ich will dem Durstigen geben 
von der Quelle des lebendigen Wassers umsonst“ 
Offenbarung 21,6
24.1. Annika Tesch stellt sich bei uns vor – CVJM-

Sekretärin für Kinder & Migranten 
30.1. 15 Uhr! Missionarische Bibeltage mit Silke Traub
31.1. 15 Uhr! Missionarische Bibeltage mit Silke Traub
1.2. 15 Uhr! Missionarische Bibeltage mit Silke Traub
7.2. Johannes Polig – ein junger CVJM-Mitarbeiter 

bei der Polizei – kommt zu uns 
21.2. Frau Pöllinger spricht zu dem Thema: „Mein     
    Glück ist …“  
23.-29.3. jeweils Freitag von 10.00 - 13.00 Uhr 

haben wir wieder unsere Bibel-Intensiv-Tage. Siehe 
ausführliche Beschreibung unter „KOMMT“  hier 
im Magazin– es gibt auch einen Sonderprospekt 
7.3. Schwester Elisabeth Schwert aus Puschendorf 

hält uns eine Bibelstunde    
21.3. Frau Karin Weiss aus Pegnitz – Gedanken     
    zur Passion 
Leitung: Ursula Kerschbaum   09104/2329

FRAUEN-GEBETSKREIS
Wir wissen uns als Beter mitverantwortlich für 
diese Welt. Wir treffen uns alle vierzehn Tage zum 
Bibellesen, Erfahrungsaustausch und gemeinsamen 
Gebet, besprechen gemeinsam aktuelle Situationen 
und persönliche Erlebnisse. In unserer Runde sind 
immer Plätze frei.
Termine: Dienstags  17.00 Uhr  – 14-tägig 
im Wechsel mit dem Frauenkreis
Leitung:  Reinhild Ahnert  5916 64,
Marianne Schmidt 440741

GEBETSTAG DER CHRISTLICHEN 
BÄCKERABTEILUNG IM CVJM 
NÜRNBERG
Alle Senioren und Familien, die sich geistlich und 
persönlich mit der Bäckerarbeit verbunden wissen, sind 
herzlich zu diesem Gottesdienst eingeladen. Pfarrer i.R. 
Georg Güntsch wird mit uns diesen Gottesdienst feiern. 
Wir wollen Gott loben und preisen, Ihm danken und 
bitten, sein Wort hören und das Abendmahl feiern. 
Wir freuen uns auf euer Kommen. Zum Abschluss gibt 
es ein kleines Mittagessen.
Termin: Sonntag, 18.2., 11.00 Uhr im kleinen Saal.
Manfred und Ursel Kerschbaum, Hans und Angelika Veeh
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Der CVJM ist ein Haus, in dem sich alle Genera-
tionen treffen. Wir sind überzeugt, dass die ver-

schiedenen Generationen sich gegenseitig brau-
chen. Deswegen laden wir mit folgenden Angeboten 

Jung und Alt ein, um sich kennenzulernen und vonei-
nander zu profitieren.

Läuft
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GÄSTE

STADT-SPAZIERGÄNGE
Wir laden alle Interessierten ein zu Stadtspaziergängen 
in Nürnberg. Treffpunkt ist um 17.00 Uhr am CVJM-
Haus. Dauer ca. 1 ½ Stunden. Hinterher besteht die 
Möglichkeit zu einer gemeinsamen Einkehr in einer 
Nürnberger Kneipe. 
Leitung: Angelika Böhm, Peter Scharrer
uIm Januar und Februar machen wir noch Winterpause
uFr. 2.3. „Die Südstadt – über den Aufseßplatz zur 

Christuskirche“

NOSTALGIE-CAFÉ IM 
CVJM
 „Eintauchen in die 50-er Jahre!"
Das gibt es erst im nächsten Quartal wieder!
Kontakt: Angelika.Boehm@cvjm-nuernberg.de & Team

BIBELGESPRÄCH 
AM FREITAG
Die Bibel ist kein Privatbuch. Es lohnt sich, mit an-
deren über einen Bibeltext ins Gespräch zu kommen. 
Zweimal im Monat treffen wir uns von 19.00 bis 
21.00 Uhr zum Bibelgespräch am Freitag. Die Bibel 
ist unser allererster „Gesprächspartner“, wenn es 
darum geht, was Gott heute zu unserem Leben sagen 
will. Da wir eine überschaubare Gruppe sind, neh-
men wir uns am Ende eines jeden Abends auch Zeit 
zum gemeinsamen Gebet und persönliche Fürbitte.
Termine: 12.1.// 26.1. // 9.2. // 23.2. // 9.3. // 
23.3.//6.4.
Leitung: Angelika Böhm 20629-29

MITTWOCHSTREFF
Mittwochs 13.00 - 15.00 Uhr 
Miteinander Mittagessen, Deutsch lernen und 
sprechen, sich auf Prüfungen vorbereiten, sich 
kennenlernen und Freunde finden.
Gesucht werden Menschen, die neuen Mitbürgern 
aus den unterschiedlichsten Ländern der Welt helfen, 
die deutsche Sprache zu erlernen.  
Kontakt: Angelika.Boehm@cvjm-nuernberg.de 
 206 29 29 und Maja.Halmen@cvjm-nuernberg.de 
 206 29 23 

CLUBNACHMITTAG
Geistig behinderte Menschen und ihre Angehöri-
gen erwartet ein ansprechendes Programm, gute 
Gemeinschaft und ein geistlicher Impuls. 
Herzlich willkommen! 
Termine: 20.1. // 17.2. // 17.3.
jeweils 14.00 - 17.00 Uhr  
Kontakt:  Angelika Böhm 206 29 29

KULTUR
zellKULTUR ist eine freie, selbständige Initiative, bei 
der sich kulturbegeisterte Laien ca. einmal im Monat 
zum Malen treffen. Keine Verpflichtungen und reine 
Freude an der Kunst sorgen für den hohen Spaßfak-
tor. zellKULTUR trifft sich in den Räumen des CVJM 
am Kornmarkt. Ansprechpartner: Kalle Rechberg 
kalle@zell-kultur.de  7661634, www.zell-kultur.de

BÄCKERPOSAUNEN
Die Proben finden in der Wilhelm-Löhe-Schule 
Nürnberg, Deutschherrnstraße 10, statt. 
Weitere Infos unter: 
www.baeckerposaunen.de 
Proben: Donnerstags 19.00 - 21.00 Uhr 
Chorleitung: Rebecca Bauer mit Team  
(rebeccabauer1091@gmail.com)
Verbindung zum CVJM: Gerhard Fehr, 
Gerhard.Fehr@freenet.de
baeckerposaunen@cvjm-nuernberg.de

LICHTBLICK
Ein generationsübergreifender Gottesdienst mit 
anschließendem Kaffeetrinken für alle, s. S. 6.

TERMINE 
IM CVJM NÜRNBERG-GOSTENHOF E.V.
uGlaubenskurs – „Entdeckungen im Land des Glaubens“
Ein Glaubenskurs für Junge Erwachsene und Erwach-
sene, die ihren Glauben neu entdecken möchten, 
Fragen mitbringen oder das Land des Glaubens noch 
nicht kennen. Es können gerne auch nur einzelne Ver-
anstaltungen besucht werden. Leitung u. Infos: Micha-
el Merz, 262032, michael.merz@cvjm-gostenhof.de
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„… hiermit m
öchte unsere Familie bei Ihnen und Ihren 

Kollegen sehr bedanken. Ihre Kollegen Jonathan Schlee 

und Maya Malmen betreuen unsere Familie.

Solche Aufmerksamkeit und Herzlichkeit habe ich nicht 

erwartet. W
ir hatten so viele Probleme, bei denen Ihre 

Kollegen geholfen haben.

Ich bitte Sie, dass diese Personen wissen sollen, dass si
e 

Ihre Arbeit lie
ben. Richtige Leute an richtigem Platz.

Ich und meine Familie möchten uns ganz herzlich bei 

Ihnen und Ihren Kollegen bedanken.

Mit fre
undlichen Grüßen ….“

DANKESBRIEF
AUS DER GEMEINSCHAFTSUNTERKUNFT
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KURZER BERICHT
AUS DER GEMEINSCHAFTSUNTERKUNFT 
Wir blicken zurück auf das erste Jahr, in dem wir als CVJM Nürnberg die Möglich-
keit hatten, die Gemeinschaftsunterkunft in Ziegelstein zu betreuen. 
In dieser Zeit haben wir viele bewegende Momente erlebt. Familien sind bei uns 
eigezogen und wieder ausgezogen, manchen ist es gelungen, in Deutschland Fuß 
zu fassen, manche mussten zurück in ihr Herkunftsland. Wenn wir unsere Arbeit 
beschreiben müssten, dann würden wir sagen: „Wir versuchen, gemeinsam mit den 
Menschen das Leben hier in Deutschland so gut es geht zu meistern.“ 
In all dem Stress und den bürokratischen Herausforderungen, die uns oft beschäfti-
gen, dürfen wir auch immer wieder die Dankbarkeit der Menschen erfahren. Neben 
den vielen kleinen Aufmerksamkeiten, wie z.B. Gerichten und Süßigkeiten aus 
unterschiedlichsten Kulturen, die uns immer wieder ins Büro gebracht werden, zeigt 
sich im links abgebildeten Brief, den eine Familie an unseren „Chef “ geschrieben hat, 
noch ein besonderes Beispiel der Herzlichkeit, die wir hier so oft erfahren dürfen. 

JONATHAN SCHLEE
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CHRIST ODER CHINESE?
IN WUPPERTAL AM JOHANNEUM ANGEKOMMEN:  

PERSPEKTIVE HONGKONG

Vieles ist anders als daheim in Nürnberg und auch anders als in Südostasien. Das letzte 
Jahr in Taiwan und das Bibelstudium haben uns geprägt und verändert. Angekommen 
in der Evangelistenschule Johanneum lernen wir neue Abläufe und Regeln kennen und 
schließen neue Freundschaften. Motiviert durch unser Ziel und Gottes Treue lernen, 
arbeiten und leben wir in der Gemeinschaft.
Unser Ziel ist es, ab August 2018 die deutsch-chinesischen Partnerschaften des CVJM 

von Hongkong aus zu koordinieren und die deutschen Freiwilligen dort pädagogisch 
und seelsorgerlich zu betreuen. Dafür lernen wir hier sehr viel über die mensch-

liche Entwicklung, Psyche, Seelsorge, Kinder-, Jugend- und Erwachsenenarbeit. 
Da wir ein Studienjahr absolvieren, können wir an allen Fächern der drei Jahr-

gänge teilnehmen. Den pädagogischen Inhalt von drei Jahren in einem zu 
lernen ist herausfordernd, aber wir erkennen dadurch ganz neue Zusam-

menhänge. 
Um unser Chinesisch weiter zu verbessern, besuchen wir Kurse am 

Düsseldorfer Konfuzius-Institut. In den Ferien lernen wir im privaten 
Sprachunterricht mit Dr. Chao YU¬¬, einem Christen, der haupt-

beruflich deutsch-chinesische Austauschprogramme organisiert. 
Mehr Übung bekamen wir, als im November eine chinesische 

Delegation aus Guangzhou ans Johanneum kam: Der Bischof 
der Provinz von Guangdong, Pastor Hong‘en FAN, und der 

Leiter des Theologischen Seminars, Pastor Jieping XU, so-
wie Pastor Lianshan PEI, Lehrer am Theologischen Semi-

nar. In seinem Vortrag in der Evangelistenschule stellt 
Pastor Lianshan PEI die Problematik, aber auch das 

große Wachstum des Christentums in China dar. 
Da das Christentum durch ausländische Missio-

nare ins Land kam, denken manche Chinesen, 
sie könnten nur Chinese oder nur Christ sein. 

Daher ist die Herausforderung der Kirche 
zu zeigen, dass es durchaus möglich ist, 

auch als Christ die chinesische Kultur zu 
erhalten. Gegen Ende der Begegnung 

wird noch jeder mit jedem fotogra-
fiert. Und nach dem gemeinsamen 

Abschlussgebet auf Chinesisch 
kommt es dann über mich - das 

Heimweh, Heimweh nach 
Südostasien.

LEA  & MARIO DRECHSEL
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GEBETSANLIEGEN
- Finanzierung des Neubaus einer 

Kirche nahe Macau für 2500 Gläubige
- Vollständige Finanzierung unserer 

Stelle in Hongkong

Wenn du ein Herz für Mission hast, Entwicklungs-
hilfe unterstützenswert findest oder unsere Vorbe-

reitung unterstützen möchtest, sei gerne einer unserer 
Langzeitunterstützer. Wir sind dankbar über jede Art der 

Unterstützung. Wir suchen vor allem Spender, die uns regelmäßig 
über einen Zeitraum von bis zu drei Jahren durch Beiträge unterstüt-
zen. Weitere Infos unter: www.cvjm-n.de/china
 
Finanziell unterstützen

Während dem Johanneum (ohne Spendenquittung): 
Mario und Lea Drechsel
Vorbereitung Hongkong
Evangelische Bank
IBAN: DE02 5206 0410 0001 2456 43

Finanzielle Unterstützung des Projektes:
(wird bis September angespart und dann für das Gehalt genutzt, mit Spendenquittung)
CVJM am Kornmarkt
Evangelische Bank eG Kassel
Chinapartnerschaft + Hong Kong Base Proj 288
BIC: GENODEF1EK1,
IBAN: DE 39 520 604 10 00035 07017
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TALENTSCHMIEDE 

F ünf erfahrene Lehrerinnen und Lehrer bie-
ten verschiedene Kurse mit dem Ziel an, die 
unterschiedlichsten Talente zu entdecken 

und zu fördern. Neben einer qualitativ hochwer-
tigen Ausbildung soll das Lernen vor allen Din-
gen Spaß machen.
Die Lehrkräfte arbeiten alle selbständig und or-
ganisieren die Kurse selbst. Von daher bitten wir, 
sich immer direkt an die Kursleiter zu wenden, 
um dort genaue Infos und eine Anmeldung zu 
erhalten.
Der CVJM Nürnberg liegt zentral in Nürnberg 
am Kornmarkt 6 und ist gut mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln zu erreichen. Außerdem bieten sich 
im CVJM viele Möglichkeiten, das Erlernte im 
öffentlichen Rahmen auszuprobieren (z.B. Feste, 
internationale Begegnungen).

01 BANDCOACHING  
Jonny Pechstein 		   0170 5243277 

02 SCHLAGZEUG / PERCUSSION
Juri Gortovlyk 		   0176 86666473

03 SCHLAGZEUG / PERCUSSION
Leonhard Heydecker 	  0160 97704982

04 ENGLISCH UND CHINESISCH 
Naomi Hill 		   0176 78013656 

05 SPANISCH  
Anggelo Gutierrez Ordinola 	  0176 36845005

50 CVJM MAGAZIN JANUAR - MÄRZ 2018



RUMÄNIEN 2017
NEUIGKEITEN UND GEBETSANLIEGEN

Der Jahresrückblick 2017 ist mit Dank 
gefüllt - und stellvertretend hierfür 
möchte ich den Blick nochmals auf ein 
besonderes Ereignis lenken: Dank vie-
ler fleißiger Hände und Gottes Segen 
konnte am 14.06.2017 die Einweihung 
der Jugendscheune in Arkeden erfol-
gen! Zunächst trafen sich die Mitarbei-
ter von Közös elet, Freunde und Gäste 
aus Nah und Fern zu einem festlichen 
Gottesdienst in der Kirchenburg. In 
der Predigt brachte der siebenbürgi-
sche, evangelisch-lutherische Bischof 
Reinhart Guib seine Dankbarkeit und 
Freude zum Ausdruck, dass durch 
Gottes Segen die Kirchenburg und das 
Pfarrgelände mit neuem Leben erfüllt 
wurden und Menschen neue Hoffnung 
schöpfen. Besonders zu Herzen ging 
das Lied, welches von den Bewohnern 
des Haus des Lichts vorgetragen wur-
de. Obwohl sie mehr oder weniger mit 
Einschränkungen zu kämpfen haben, 
brachten sie ihre Freude umso deutli-
cher zum Ausdruck. Nach dem Gottes-
dienst erfolgte das Durchschneiden des 
Bandes an der Jugendscheune, die den 

Namen „Bethlehem“ erhielt. Bischof, 
Bürgermeister, Pfarrer der verschie-
denen Gemeinden und Vertreter aus 
Deutschland überbrachten Glück- und 
Segenswünsche. Dann wurde die fest-
liche Tafel mit allerlei kulinarischen 
Köstlichkeiten eröffnet. Ca. 150 Gäste 
feierten gemeinsam bei gutem Wet-
ter auf dem Pfarrgelände. Besonders 
beeindruckend ist, dass zu dieser Ein-
weihung Menschen aus verschiedenen 
Ländern, Konfessionen und Nationa-
litäten zusammentrafen. „Közös elet“ 
– gemeinsam leben – das war an die-
sem Tag zu merken. Wenn man darauf 
schaut, was in den letzten Jahren an der 
Scheune gebaut wurde, wie viele Men-
schen mitgeholfen haben, wie viele Gel-
der da waren, um Baufirmen zu bezah-
len und Baumaterialien zu kaufen und 
was sonst noch an Unterstützung kam, 
dann kann man nur staunen. Danke für 
allen Einsatz. Danke Gott, dass Du so 
große Dinge tust, auch im Jahr 2018! 

ELISA HANGANU
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erhältlich bei:

Alpha Buchhandlung
Kornmarkt 6

 90402 Nürnberg
 Tel.: 0911 226848

Ein echter Jesus-Nachfolger, so predigte es 
Bestsellerautor Kyle Idleman lange Zeit, ist 
bereit, seine Kuschelzone zu verlassen und 
sein Kreuz auf sich zu nehmen. Bis Gott 
Idleman eines Tages durch einen Bibelvers 

an die Gnade erinnert. „Die hatte ich völlig aus den 
Augen verloren“, gesteht er.

Jahre nach seinem erfolgreichen Buch „not a fan.“ macht Idleman 
sich erneut auf die Reise – diesmal, um Gottes große Gnade zu 
erforschen.

In persönlichen Geschichten erzählt er von bewegenden Sam-
stagsgottesdiensten, Löchern in Türen, von der Mathematik des 
Evangeliums – und wo er dort der Gnade begegnen durfte. Gnade, 
die größer ist als all unsere Fehler, unsere Versäumnisse, unsere 
Vorstellung. 

Begleiten Sie Kyle Idleman auf seine besondere Entdeckungstour 
und erfahren Sie, warum die Gnade für unser Leben so entschei-
dend wichtig ist – und unendlich befreiend.

berrascht von GnadeÜ
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"Wir neigen dazu, Erfolg eher nach der Höhe unserer Gehälter 
oder nach der Größe unserer Autos zu bestimmen als nach 
dem Grad unserer Hilfsbereitschaft und dem Maß unserer 
Menschlichkeit."
( Martin Luther King )

In diesem Sinn wünsche ich allen Lesern und Mitgliedern ein 
gesegnetes neues Jahr 2018 und viel Erfolg!
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CVJM-ABEND 
Dienstag um 19.30 Uhr
Der CVJM-Abend ist ein monatlicher Gottesdienst 
in freier Form für alle Mitarbeitenden in unserem 
CVJM. Er soll die Mitarbeitergemeinschaft zusam-
menführen und motivieren. Hier erfahren wir Gottes 
Kraft und Hoffnung für unseren Alltag und empfangen 
Stärkung für unser Engagement im CVJM.
Termine:  9.1. // 20.2. // 13.3

BEREICHSTREFFEN
Einmal im Monat treffen sich die Mitarbeiter in 
Arbeitsbereichen des CVJM (z.B. Bereich für Arbeit 
mit Kindern oder Jugendlichen und z.B. Arbeitskreis 
für Internationale Arbeit oder Öffentlichkeitsarbeit), 
um die Zielrichtung gemeinsam festzulegen und 
abzustimmen.
Termine: 23.1. // 27.2. // 20.3.

KLEINGRUPPE
Zweimal im Monat treffen sich die Mitarbeiter in 
kleinen Gruppen von acht bis zwölf Personen in pri-
vaten Haushalten für einen Abend. Die Mitarbeiter-
Kleingruppe vertieft, ermutigt und fordert heraus, 
um als Christen “gemeinsam auf Kurs” zu bleiben. 
Glaube wird im besten Sinne alltäglich.
Termine: 16.1. // 30.1. // 6.2. // 6.3. 

Die „Mitarbeitergemein-
schaft“ versteht sich als 

die geistliche Mitte des CVJM. 
In ihr wissen wir uns von Gott als 

eine Gemeinschaft von Schwestern 
und Brüdern zueinander gestellt und in 

Christus miteinander verbunden. Wir sind 
keine Gemeinde im Sinne einer Konfession 
oder Kirche, sondern eine Gemeinschaft von 
Christen aus unterschiedlichen Konfessio-
nen, die zusammen in einer Glaubens-, Le-
bens-, und Dienstgemeinschaft unterwegs 
sind.

MITARBEITERGEMEINSCHAFT - 
		  TERMINE

Verantwortlich für die  
Mitarbeitergemeinschaft:

Dirk Moldenhauer	
 20629-22 
& der Mitarbeiterleitungskreis:  
Dietmar Kurrer,  Mareike Kießling
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MITARBEITERGEMEINSCHAFT - 
		  TERMINE

STARTERTAG
Herzlich Willkommen, um einmal den Blick hin-
ter die Kulissen der Mitarbeitergemeinschaft zu 
stecken! Beim Startertag entdeckst Du ungeahnte 
Räume des CVJM – sowohl konkret in unserem 
Haus, als auch im übertragenen Sinn. Du kannst 
Beobachtungen, Fragen und Ideen zum CVJM 
einbringen und Du erfährst von grundlegenden 
Überzeugungen und Werten unseres Engage-
ments.
Wir stellen Dir Strukturen und Ziele vor Augen,  
wie sie uns helfen, das große Ganze unseres Hau-
ses und unserer persönlichen wie gemeinsamen 
Leidenschaft zu gestalten.
Egal, ob Du neu im CVJM Nürnberg bist oder 
schon von Deinen Eltern hereingetragen wurdest 
– sei mit am Start und entdecke das Potenzial!
Termin: 2. 3., 18.00 - 21.30 Uhr und 3.3.,  
9.00 Uhr - 16.00 Uhr

ABENDMAHLFEIER
Wir wollen als CVJM-Familie miteinander das 
nahende Ostergeschehen wahrnehmen und 
insbesondere den letzten irdischen Wegabschnitt 
des Lebens Jesu betrachten. Wir laden wieder 
herzlich zu diesem Gottesdienst in der St. Jakob 
Kirche ein. Seit vielen Jahren feiern wir diesen 
Abendmahlgottesdienst mit allen Generationen 
aus dem gesamten Angebotsbereich des CVJM 
Nürnberg. Im Anschluss an den Gottesdienst 
laden wir zur Begegnung in unserer Lounge am 
Kornmarkt ein.
Termin: 27.3., 19.00 Uhr
Ort: St. Jakob

MA-OSTERTAGUNG
Termin: 30.3. - 2.4.
Referent: Jürgen Baron, Generalsekretär der AG 
der CVJM Deutschland
Ort: Pappenheim
Leitung: Dirk Moldenhauer & Team
Anmeldung: siehe eigenen Flyer

TEAMS & GREMIEN
Klausur des CVJM Sekretärs-Team
Termin: 16.1.

Vorstand:  24.1. // 28.2. // 21.3.  
jeweils 18.50 Uhr Ankommen in der Kapelle

CVJM Rat
Termin: 31.1., 19.30 Uhr 
Verantwortlicher: Andreas Baderschneider
 
Kleingruppenleitertreffen (KGLT): 
17.1. // 21.2. // 10.3.
Klausur der KGLT: 17.3.

Verantwortlich für das KGLT:
Rolf Ohlsen, Lydia Prechtel, Annika Walther
Ort: Fam. Kurrer;  Worzeldorferstr. 91
Beginn: 19.00 Uhr mit qualitativem Ratsch; 
19.30 Uhr offizieller Beginn

Mitarbeiterleitungskreis (MLK):
Verantwortlich für den MLK:
Dietmar Kurrer, Dirk Moldenhauer
Termine: 7.2. // 7.3. jeweils ab 19.00 Uhr

HÖRENDES GEBET
Bei einem Gästeabend versucht ein 
Team geschulter Mitarbeiter aus 
befreundeten Gemeinschaften im 
Hörenden Gebet Gottes Impulse 
für die Situation des Gastes zu 
empfangen.
Anmeldung:  5306879 
oder E-Mail bei
Nicole@Bolsinger.de
Termine: 15.1. // 5.2. 
// 19.3. 
Zeit: 19.00 Uhr
Ort: CVJM
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JANUAR

02.01.	 Lea Drechsel, Walter Kargel, 		
	 Prof. Dr. Dr. med. Reinhard Kühn
03.01.	 Damulis Kopasakis, Anneliese Wendler
05.01.	 Ronja Halmen
06.01.	 Markus Dümmler
07.01.	 Ursula Karl, Dr. med. Herbert Schönekäs
08.01.	 Gerhard Scheffbuch (75), Matthias 	
	 Stubenvoll, Simon Walther,		
	 Dora Wieland
09.01.	 Matthias Landgraf
11.01.	 Dieter Mehl, Silke Schalk
12.01.	 Petra Dümmler, Ursula Gemeinhardt, 	
	 Julius Then
13.01.	 Ursula Fischer
14.01.	 Johannes Mehring, Cora von Graes
15.01.	 Faysal Bayvakdar, Wolfgang Güttler, 	
	 Dr. Matthias Klug (55)
16.01.	 Cornelia von Graes (40)
	 Simon Fehr, Laurin Gärtner, Günter 	
	 Heger, Fritz Lettenmayer, Anna Maria 	
	 von Graes
17.01.	 Werner Schmidt
18.01.	 Silas Fritsche, Hans-Jürgen Kleinert, 	
	 Ruthmarie Moldenhauer
19.01.	 Ingrid Kiel, Gerhard Zahn
21.01.	 Konrad Heimann
22.01.	 Renate Seitz
23.01.	 Reinhard Dobbert, Kurt Donhauser (65), 	
	 Birgit Kleischmann, Ralf Meister, 		
	 Renate Schrödel
24.01.	 Dietmar Horlamus
25.01.	 Dr. jur. Bernhard Knöchlein, Gertraud 	
	 Leykauf (65), Peter Stockhammer

25.01.	 Helmut Ahnert
26.01.	 Peter Drewes, Birgit Hörber
27.01.	 Kathrin Döring, Ingrid Rösch, Andreas 	
	 Ruge
28.01.	 Majeddin Al Dirani, Gertrud Geng
29.01.	 Albrecht Wagner
30.01.	 Andreas Baderschneider, Hilde 
	 Leinberger (80), Karl Pabst
31.01.	 Karl-Heinz Kiel, Andreas Krause, 		
	 Erika Walter

	
FEBRUAR

01.02.	 Renate Eichner, Lydia Horst, Franz 	
	 Schmechtig, Liese Warkentin
02.02.	 David Ganek (30)
03.02.	 Anneliese Lächele, Christiane Then, 	
	 Christoph Then
04.02.	 Sören Baptist, Angelika Böhm
05.02.	 Erika Schuster, Rosalie Zeug
06.02.	 Martin Vorbach
07.02.	 Birgitta Hoffmann, Renate Kavuza
08.02.	 Ute Liegl, Irene Rupprecht (90), 
	 Ronja Schirmer, Christian Strack
09.02.	 Anna Lara Moldenhauer
10.02.	 Matthias Goertz (40), Corinna Maron, 	
	 Richard Müller
11.02.	 Ingeborg Solbrig
12.02.	 Hans-Peter Fecher, Gertrud Gucken-	
	 berger, Gerhard Ritter, 
	 Moritz Röhnert (18)
13.02.	 Hermann Bräutigam, Waltraud 
	 Holzammer (65), Sabine Raumer
13.02.	 Marianne Zahn

Geburtstage

Herzlichen 
Glückwunsch!
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14.02.	 Siegfried Meister
15.02.	 Betty Aumüller, Rainer Dorn, 
	 Madeleine Hebeler
16.02.	 Dieter Fuchs, Karin Maier
17.02.	 Christian Feilner
18.02.	 Angelika Seifert
19.02.	 Dekan Christopher Krieghoff
20.02.	 Sabine Krengel
21.02.	 Janis Kern (18), Paula Kern (18), 
	 Erich Müller
22.02.	 Dr. Manfred Rösch
23.02.	 Elisabeth Lotz, Martin Scharrer
24.02.	 Ingeborg Riedel, Christa Wagner
25.02.	 Werner Kraus
26.02.	 Katharina Haas, Kurt Wiedemann (75)
27.02.	 Hilde Buckel, Samuel Muhr,
	 Rosemarie Wellmann
28.02.	 Johannes Gräf
29.02.	 Jochen Riedel

MÄRZ

01.03.	 Hermann Albers, Robert Wagner, 		
	 Dieter Weinzierl
02.03.	 Johannes Müller-Hillebrand (20)
03.03.	 Ulrike Scheffbuch, Sonja Zeug
05.03.	 Alchikh Khalel Ahmad, Peter Krückel 	

05.03.	 Daniel Ullmann, Judith Ullmann
06.03.	 Herbert Viereck
07.03.	 Thea Luise Wagner
08.03.	 Birgit Burdack, Karin Fehr, Helga 		
	 Schmidt, Elke Schuster, Pfarrer i.R. 	
	 Helmut Weidinger
09.03.	 Christiane Hoyer
10.03.	 Walter Leykauf
11.03.	 Marianne Hubert, Victor Rakita
	 Yingi Celine Wu (10)
12.03.	 Günter Pönitsch, Anita Waldmüller
13.03.	 Heinz-Otto Hoffmann
15.03.	 Florian Mehring, Susanne Weiß
16.03.	 Naomi Hill, Katharina Hoffmann
17.03.	 Elfriede Scharrer, Jonathan Schlee, 	
	 Matthias Seitz
18.03.	 Eleftheria Kopasaki
19.03.	 Thomas Hofmann
22.03.	 Betty Leha, Helmut Schwarz (80)
23.03.	 Lydia Meister, Timo Schirmer,
	 Karlheinz Sedat
24.03.	 Martin Enzenhöfer, Alexander Schalk
25.03.	 Maja Halmen, Elisabeth Löw
26.03.	 Birgit Dobrawa, Nils Kopic
27.03.	 Andrea Mittmann
28.03.	 Betty Steiner (90)
30.03.	 Charalampos Chalatisis

GEBURT:
Madita Mila Kießling ist am 
28.11.2017 geboren

HOCHZEIT:
Getraut haben sich Birgit und Jochen 
Dobrawa: Am 02.10.17 haben sie sich 
das Ja-Wort gegeben.

NEUES MITGLIED:
Niklas Kühn

Geburtstage, Familiennachrichten
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Jahreskalender 2018
des cvjm nürnberg am kornmarkt

Gott spricht: Ich will dem Durstigen geben von der Quelle des lebendigen Wassers umsonst. (OffB 21,6)
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PROFESSOR DR. GERHARD KNÖCHLEIN 
JUGENDSTIFTUNG DES CVJM NÜRNBERG E.V.
Kornmarkt 6, 90402 Nürnberg  
Die Stiftung unterstützt die Arbeit des CVJMs. 
Stiftungsrat: 1. Vorsitzender:  Prof. Heinrich Hommel, 
2. Vorsitzender: OStD i.R. Peter Scharrer, Schriftführer: 
Simon Neugebauer
Stiftungkonto:
Evangelische Bank, BIC: GENODEF1EK1 / BLZ: 520 604 10
IBAN:  DE24 5206 0410 0003 5004 97 / Kto.-Nr.: 3 500 497
Verwenden Sie dieses Konto bitte ausschließlich für die Stiftung.

CVJM-KONTEN 
Vereinskonto: IBAN: DE39 5206 0410 0003 5070 17 
Spendenkonto: IBAN: DE27 5206 0410 0003 5000 55 
jeweils bei Evangelische Bank, BIC: GENODEF1EK1

CHRISTLICHER VEREIN JUNGER MENSCHEN NÜRNBERG e.V.
Kornmarkt 6

90402 Nürnberg
kornmarkt@cvjm-nuernberg.de

www.cvjm-nuernberg.de

GESCHÄFTSSTELLE
Tel.: 0911/20629-0; Fax: 0911/20629-33

Montag bis Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

Bernhard Schirmer (Geschäftsführer)
Allgemeine Frage / Kornmarkt@cvjm-nuernberg.de

Andrea Narr / Vermietung@cvjm-nuernberg.de
Sonja Zeug / Buchhaltung@cvjm-nuernberg.de

Adelheid Henninger / Freizeit@cvjm-nuernberg.de
Tel. 0911/20629-25


